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Brier,  Karl-Heinz 

(Major  des  Ministeriums  für  Staatssicherheit  der  DDR): 
Erfahrungen  und  Probleme  beim  rechtzeitigen  Erkennen  und 
Reagieren  auf  Erscheinungen  politischer  Untergrundtätigkeit 
im  Verantwortungsbereich  der  Bezirksverwaltung  Leipzig. 
Abschlussarbeit  im  postgradualen  Studium  an  der 
Juristischen  Hochschule  des  Ministeriums  für 
Staatssicherheit  der  DDR  vom  20.  März  1  986. 

Digitalisat  des  Archivs  der  Initiative  Frieden  und 
Menschenrechte  Sachsen  e.V.  -  Leipzig  -  201  5. 

Von  der  Behörde  des  Bundesbeauftragten  für  die  Unterlagen 
des  ehemaligen  Ministeriums  für  Staatssicherheit  der  DDR 
(BStU)  wurden  zwei  Schwärzungen  auf  den  Seiten  45  und  53 
vorgenommen. 

Sie  finden  weitere  Digitalisate  unter  den  Links 

http://de.scribd.com/IFM_Archiv 
http://issuu.com/ifm-archiv 
http://weg-in-den-aufstand.de 
sowie  zur  Suche  unter  http://archive.org 
Sollten  Sie  über  Archivmaterial  verfügen,  das  Sie  der 
Veröffentlichung  wert  befinden,  nehmen  Sie  bitte  mit  uns 
Kontakt  auf!  IFM-Archiv  (at)  gmx.de 


Vorangestellt  sind  in  vorliegendem  Digitalisat  die 
Verzeichnisse  der 

20  Operativen  Vorgänge  (OV),  worin 
43  Personen  erfasst  worden  waren,  sowie  der 
18  Operativen  Personenkontrollen  (OPK) 
im  Bereich  der  Bezirksverwaltung  Leipzig  des  MfS 
aus  dem  Jahre  1  985. 
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Soweit  nicht  anders  vermerkt,  wurden  die  nach  den  Namen 
alphabetisch  geordneten  Operativen  Vorgänge  (OV)  bzw. 
Operativen  Personenkontrollen  (OPK)  von  der 
Kreisdienststelle  (KD)  Leipzig-Stadt  geführt. 

Wir  betrachten  die  vom  MfS  in  OV  oder  OPK  erfassten 
Personen  als  Personen  der  Zeitgeschichte. 

Die  Seitenzählung  des  BStU  ist  mit  den  Angaben  im  Texte 
identisch.  Im  vorliegenden  Digitalisat  wurden  die  beiden 
letzten  Seiten,  die  Seiten  58  und  59,  dem  Text  als 

Inhaltsverzeichnis  vorangestellt. 

Ausgewählte  Abkürzungen: 

BV  Bezirksverwaltung 

DFD  Demokratischer  Frauenbund  Deutschlands  (eine 

Organisation  des  staatlichen  Parteienblockes) 

IHN  Initiativgruppe  Floffnung  Nicaragua 

ipD  politisch-ideologische  Diversion 

KD  Kreisdienststelle 

pUT  politische  Untergrund-Tätigkeit 

NSA  nicht-sozialistisches  Ausland 

OPK  Operative  Personenkontrolle 

OV  Operativer  Vorgang 

ZOV  Zentraler  Operativer  Vorgang 

Zu  weiteren  Abkürzungen  sei  verwiesen  auf: 

BStU  /  Der  Bundesbeauftragte  für  die  Unterlagen  des 
Staatssicherheitsdienstes  der  ehemaligen  Deutschen 
Demokratischen  Republik  (Hrsg.):  Abkürzungsverzeichnis. 
Häufig  verwendete  Abkürzungen  und  Begriffe  des 
Ministeriums  für  Staatssicherheit.  Berlin,  11.,  ergänzte  und 
korrigierte  Auflage  201  5,  ISBN  978-3-9421  30-96-7. 

Als  kostenfreie  PDF-Datei  erhältlich  unter  http://www.nbn- 
resolving.org/urn:nbn:de:0292-97839421  309670 
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♦  Verzeichnis  der  20  Operativen  Vorgänge  ♦ 


OV  „Anthologie  II“ 

1  7,  25,  31,  33,  42,  45,  49,  53 
(Schriftsteller  des  politischen 
Untergrundes) 

OV  „Arzt“,  KD  Borna 

44  (Umweltschutz),  50 

(Rückkehrer;  Verbindung  zur 
Konrad-Adenauer-Stiftung), 

55 

OV  „Bogen“,  KD  Borna 

27,  44,  50  (Nichtwähler;  lehnt 

Dienst  mit  Waffe  ab),  5  5 
(Freiraum  Kirche) 

OV  „Bruder“ 

25,  27,  30,  42,  48  (seit  1977 
bekannt) 

OV  „Galerie“ 

32,  33,  43  (alternative 

Kunstszene),  49,  54 

OV  „Haila“ 

OV  „Inspirator“ 

42,  49,  53 

1  7,  44,  53  (inspiriert 

Übersiedlungsersuchende) 

OV  Julia“ 

19,  27,  42  (Initiative  Frauen 
für  den  Frieden),  45,  48,  52 

OV  „Kind“ 

25,  33,  41,  50  (OPK  seit 

1980;  Biermann-Resolution; 

Nico  Hübner),  54 

TV  1/  ZOV  „Konflikt“ 

19,  27,  42  (Umwelt),  45,  48 
(Bausoldat,  Initiator  SoFd),  56 

TV  111/  ZOV  „Konflikt“ 

19,  43  (Umwelt),  48 

(Forschungsheim  Wittenberg, 
Christengemeinschaft),  56 

OV  „Kreis“,  KD  Eilenburg 

27,  32,  33,  45 

(Hauskreistätigkeit),  51  (OPK 
seit  1980),  55  (Friedenskreis) 
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OV  „Lampion“ 

OV  „Nica“ 

OV  „Parasit“,  KD  Schmölln 

OV  „Platon“ 

OV  „Salon“ 

OV  „Samisdat“ 

OV  „Satan“,  KD  Döbeln 

OV  „Zirkel“ 


25,  32,  43  (erstrebt 

Übersiedelung),  49,  53 

(gewaltloser  Widerstand; 

Zusammenschluss 
Übersiedlungsersuchender) 

25,  27,  30,  32,  43 

(Initiativgruppe  Hoffnung 

Nicaragua  -  IHN),  45,  51 

(1980  Ausreiseantrag  in  USA), 
55  (Freiraum  Kirche; 
antisozialistische  Konzeption) 
27,  32,  45  (Frieden,  Umwelt), 
50  (erstrebt  Übersiedlung),  54 
(„Freiraum“  Kirche) 

25,  41,  48,  52  (Solidarnosc- 
Kontakt) 

31,  43  (alternative 

Kunstszene),  49  (seit  10 
Jahren  bekannt),  53 
30,  41  („Anschlag“),  49  (seit 
20  Jahren  bekannt,  seit  1983 
OV),  52 

44,  50  (Nichtwähler),  54 

(erstrebt  Plattform  gegen 
realen  Sozialismus) 

25,  33,  41,  51  (OV  seit  1980), 
54  (Frauenzentrum  als 
Alternative  zum  DFD) 
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♦  Verzeichnis  der  18  OPK  im  Bezirk  Leipzig  ♦ 


OPK  „Altar“,  KD  Schmölln 
OPK  „Analyse“,  KD  Borna 

OPK  „Apostel“,  KD  Torgau 
OPK  „Bibliothekar“ 

OPK  „Glaube“,  KD  Schmölln 
OPK  „Goldring“ 


OPK  „Hund“ 

OPK  „Koch“ 

OPK  „Kommune“,  KD  Schmölln 
OPK  „Koordinator“ 

OPK  „Kreuz“,  KD  Torgau 
OPK  „Literat“ 

OPK  „Nachfolger“ 

OPK  „Orgel“,  KD  Borna 

OPK  „Prophet“,  KD  Döbeln 
OPK  „Talar“,  KD  Schmölln 
OPK  „Trommler“,  KD  Döbeln 
OPK  „Vermittler“,  KD  Schmölln 


47 

46  (Christliches 
Umweltseminar  Rötha) 

47 

46  (Initiativgruppe 
Hoffnung  Nicaragua) 

47 

46  (Kerzendemonstration 

Oktober  1983,  Verbindung 
zu  ehemaligem  DDR- 

Bürger  aus  OV 

„Froschkönig“) 

46  (Initiativgruppe 

Hoffnung  Nicaragua) 

46  (Kulturbund) 

47 
45 
47 

45 

46 

46  (Christliches 
Umweltseminar  Rötha) 

47  (Charta  77/  KOR) 

47 

47 

47 
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1.  Umfang  und  Erscheinungsformen  von  «Aktivitäten  im • 
Sinne  politischer  Untergrundtätigkeit  im  Verantwor¬ 
tungsbereich  der  Bezirksverwaltung  Leipzig 

Zentrale  Erkenntnisse  des  MfS  beweisen,  daß  sich  die 
politische  Untergrundtätigkeit  als  eine  der  gegenwär¬ 
tigen  Hauptstoßrichtungen  des  Feindes  darstellt. 

Auch  die  Arbeitsergebnisse  der  operativen  Dienstein¬ 
heiten  der  Bezirksverwaltung  Leipzig  lassen  die  Ver¬ 
allgemeinerung  zu,  daß  die  politische  Untergrundtä¬ 
tigkeit  eine  fortschreitende  Entwicklung  genommen 
hat.; 

Mit  Stand  vom  30.  OG.>  1935  wurden  im  Verantwortungs¬ 
bereich  der  Bezirksverwaltung  Leipzig 

20  Operat ivvorgänge  und 
10  OPK 

wegen  des  Verdachtes  von  Straftaten/Aktivitäten  oder 
des  Vorliegens  operat iv-bedcutsamer  Anhaltspunkte  im 
Sinne  politischer  Untergrundtätigkeit  bearbeitet  bzw. 
kontrolliert. 

Dabei  erfolgt  die  operative  Bearbeitung  der  einzelnen 
Operat ivvorgänge  (bei  Mehrfachzuordnung  zu  Straftat¬ 
beständen)  auf  der  Grundlage  des  Verdachtes  der  Ver¬ 
letzung  von  Straftatbeständen  gemäß  nachstehend  ge¬ 
nannter  Paragraphen  des  Strafgesetzbuches: 
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7  x  gern.  §  106  StGB  -  Staatsfeindliche  Hetze 

7  x  gern«  §  218  StGB  -  Zusammenschluß  zur  Verfolgung  ge¬ 

setzwidriger  Ziele 

G  x  gern,  §  107  StGB  -  Verfassungsfeindl icher  Zusammen¬ 
schluß 

.  6  x  gern.  §  99  StGB  -  Landesverräterische  Nachrichten¬ 

übermittlung 

5  x  gern.  §  100  StGB  -  Landesverräterische  .Agententätig¬ 
keit  . 

5  x  gern»  9  219  StGB  -  Ungesetzliche  Verbindungsaufnahme 

1  x  gern.  3  172  StGB  -  Unbefugte  Offenbarung  und  Erlan¬ 

gung  wirtschaftlicher  Geheimnisse 

2  x  gern«  §  214  StGB  -  Beeinträchtigung  staatlicher  oder 

gesel lschaf tl icher  Tätigkeit 
1  x  gern.  9  220  StGB  -  öffentliche  Herabwürdigung 
1  x  gern.  §  245  StGB  -  Geheimnisverrat , 

Die  Verdachtsgründe  auf  Aktivitäten  im  Sinne  politischer 
Untergrundtätigkeit ,  die  zur  Eröffnung  der  Operativvor¬ 
gänge  führten  und  aufgrund  dessen  gegenwärtig  die  opera¬ 
tive  Bearbeitung  der  vorgongsverdächtigen  Personen  er¬ 
folgt,  sind  im  wesentlichen: 

»'  Der  Zusammenschluß  von  Personen  mit  feindlich-negativen 
politischen  Grundeinstellungen  unter  Mißbrauch  des  rech t- 
lichen  gesicherten  llandlungsraumes  der  Kirche  als  "unab¬ 
hängige  Gruppen"  oder  " Basisgruppen" ,  unter  dem  Deckmantel 
der  Solidaritätsleistung,  der  Friedensbewegung  u„  ä. 
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-  Aktivitäten  zur  Organisierung  einer  "alternativen 
Kunstszene"  und  der  Herstellung  von  "Untergrund¬ 
literatur"  • 

-  Der  Zusammenschluß  von  Obersiedlungsersuchenden 
zur  Durchsetzung  ihrer  Übersiedlungsabsichten. 

-  Der  Zusammenschluß  feindlich- negativer  Personen 
unter  Mißbrauch  des  Umweltschutzgedankens» 

-  "Zirkeltätigkeit"  feindlich-negativer  Personen 

zum  Studium  kleinbürgerlicher  und  revisionistischer 
Theorien, 

(Verdachtsgründe  der  einzelnen  OV  -  siehe  Anlage  1) 

Zu  den  in  der  Bearbeitung  der  20  OV  erfaßten  43  Per¬ 
sonen  konnte  der  Nachweis  erbracht  werden,  daß  es 

sich  um  solche  handelt,  die 

•  / 

-  überwiegend  über  eine  feindlich-negative  Grundein- 
otellung  zu  den  gesellschaftlichen  Verhältnissen 

in  der  DDR  verfügen,  die  sozialistische  Gesellschaft 
als  Ganzes  ' bzwo  Teilbereiche  derselben  (vorwiegend 
Militär-,  Sicherheits-  und  Umweltschutzpolitik)  ab¬ 
lehnen  und  über  ihre  oppositionellen  Verhaltenswei¬ 
sen  beabsichtigen,  Einfluß  auf  gesellschaftliche  Ver¬ 
hältnisse  zu  nehmen; 
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-  unter  dem  Einfluß  äußerer  und  innerer  feindlich-ne¬ 
gativer  Kräfte,  vorwiegend  aufgrund  eigener  politisch- 
labiler  Einstellungen,  zu  dif ferenzierten  politisch¬ 
negativen  .Auffassungen  über  einzelne  Prozesse  in  der 
sozialistischen  Gesellschaft  gekommen  sind,  sich  vom 
.Auftreten  feindlich-negativer  Personen  beeindrucken 
lassen  und  bereit  sind,  sich  an  von  diesen  inspirier¬ 
ten  Handlungen  zu  beteiligen; 

-  religiös  gebunden,  selbst  als  feindlich-negativ 
kleriklae  Personen  bekannt  sind,  oder  sich  im  Umfeld 
klerikaler  Kräfte  befinden  und  sich  mit  reaktionären • 
Auffassungen  feindlich-negativer  Ki rchenkräfte  iden¬ 
tifizieren  und  Aktivitäten  beteiligen,  die  als  Miß¬ 
brauch  des  rechtlich  gesicherten  Handlungsraumes  der 
Kirchen  zu  werten  sind; 


-  sich  mit  bestehenden  Normen  des  gesellschaftlichen 
Zusammenlebens  aufgrund  psychischer,  sexueller  oder 
anderweitig  in  ihrer  Persönlichkeit  zu  suchender  Pro¬ 
bleme  nicht  abfinden  können,  durch  feindlich-negative 
Beeinflussung  irregeleitet  sind  und  sich  dadurch  an 

deren  Aktivitäten  beteiligen,  ohne  dabei  selbst  die 

\  • 

feindlich-negativen  Absichten  der  jeweiligen  Hinter¬ 
männer  in  vollem  Umfang  zu  erkennen. 
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2,  Die  Organisierung  von  Maßnahmen  zum  rechtzeitigen 
Erkennen  von  Erscheinungen  der  politischen  Untergrund¬ 
tätigkeit  im  Verantwortungsbereich  der  Bezirksverwal- 
tung  Leipzig 

Das  konzentrierte  Vorgehen  des  Feindes  zur  Inspirierung 
vielfältiger  alternativer  Bewegungen  und  die  Versuche, 
diese  überregional  zu  organisieren,  erforderten  bereits 
1982/83,  den  Prozeß  der  Bekämpfung  der  politischen  Unt'Or- 
grundtätigkeit  im  Verantwortungsbereich  der  BV  auf  der 
Grundlage  einzuleitender  politisch-operat iver  und  recht¬ 
licher  Grundsätze  zu  organisieren»  In  Durchsetzung  der 
durch  den  Genossen  Minister  auf  der  Zentralen  Dienst¬ 
konferenz  am  11»'  10,  19C2  und  der  erweiterten  Kollegiums¬ 
sitzung  am  04»  03»  19C3  gegebenen  Orientierungen  zur  Er-, 
höhung  der  Wirksamkeit  der  politisch-operat ive.n  Arbeit 
bei  der  Bekämpfung  der  politischen  Untergrundtätigkei t, 
wurde  auf  der  Grundlage  einer  "Analyse  über  Schwerpunkte 
der  politischen  Untergrundtätigkeit  .»,"  vom  02»  05.'  1983 
in  einer  Konzeption  des  Leiters  der  Bezirksverwaltung  vom 
09o  09,  1983  “Zur  Qualifizierung  der  Aufklärung  und  wirk¬ 
samen  Bekämpfung  der  politischen  Untergrundtätigkeit,  ein¬ 
schließlich  deren  Vorfelderscheinungen  und  des  Zusammen¬ 
wirkens  äußerer  und  innerer  feindlicher  Kräfte  sowie  der 
Führung  und  Leitung  dieses  Prozessen"  (WS  BV  Leipzig, 

Nr»  101/83)  die  Bearbeitung  dieser  operativen  Prozesse 
in  allen  Diensteinheiten  verbindlich  und  einheitlich  * 
festgelegt»  In  dieser  Konzeption  werden  als  einheitliche 
politische,  operative  und  rechtliche  Grundsätze  die  Quali¬ 
fizierung  der  operativen  Prozesse  sowie  deren  Fülirung 
und  Leitung  mit  folgender  Zielstellung  angewiesen* 
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~  "Feststellung  und  Aufklärung  im  Zusammenhang  mit 
Erscheinungsformen  der  politischen  Untergrundtä¬ 
tigkeit  sowie  in  deren  Vorfeld  angefallenen  Per¬ 
sonen  und  vorrangige  Erkundung,  operative  Kontrol¬ 
le  und  Bearbeitung  der  als  Inspiratoren  und  Organi¬ 
satoren  im  Operationsgebiet  und  innerhalb  der  DDR, 
vorrangig  im  Bezirk  Leipzig,  wirksam  werdenden 
feindlichen  und  feindlich-negativen  Kräfte,  zur 
Zersetzung,  Spaltung  und  Verunsicherung  dieser 
Kräfte  sowie  zur  Unterbindung  deren  überregionalen 
Zusammenwirken. 

-  Erkundung  von  Plänen  und  Absichten  sowie  neuer 
Mittel  und  Methoden  der  äußeren  feindlichen  Zentren 
und  Kräfte  sowie  feindlich-negativer  Personen  im 
Ijineren  der  DDR  die  politische  Untergrundtätigkeit 

zu  organisieren  und  zu  inspirieren  sowie  oppositionel¬ 
le  Bewegungen  zu  formieren,  insbesondere  zur  Nachweis¬ 
führung  der  inspirierenden  und  organisierenden  Tätig¬ 
keit  imperialistischer  Geheimdienste,  Zentren  u.  a„ 

Kräfte  sowie  zur  wirksamen  Bekämpfung  und  Verhinderung 
deren  Ziele« 

-  Rechtzeitige  Erkundung  von  Aktivitäten  und  Vorhaben, 
öffentlichkeitswirksame  feindlich-negative  Aktionen 
vorzubereit en  und  durchzuführen  und  Einleitung  er¬ 
forderlicher  politischer,  politisch-operativer  und 
rechtlicher  Maßnahmen  zur  wirksamen  vorbeugenden 
Verhinderung. 
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-  Ständige  Information  zuständiger  Partei-  und  Staats¬ 
organe  des  Territoriums  über  begünstigende  Bedingun¬ 
gen  und  Umstände  für  die  Organisierung  und  Formierung 
oppositioneller  Bewegungen  sowie  Einleitung  abgestimm¬ 
ter  Maßnahmen  zur  Verstärkung  der  ideologischen  Offen¬ 
sive  und  Erreichung  größerer  vorbeugender  Spaltung, 
Isolierung  und  .Ausschaltung  der  Organisatoren  und  In¬ 
spiratoren  feindliciier  Organisationen." 


Zur  Realisierung  dieser  Zielstellung  wurden  für  die  BV 
Leipzig  auf  der  Grundlage  der  bestehenden  zentralen  und 
bezirklichen  Befehle  und  Weisungen  die  Lösung  folgender 
polit isch-operativer  Aufgaben-  und  Maß nah men komplexe 
festgelegt: 

"Aufgaben  aller  operativen  Diensteinheiten  zur  Qualifi¬ 
zierung  der  Bekämpfung  der  politischen  Untergrundtätig- 
keit  _  ■ 


Die  Leiter  aller  operativen  Diensteinheiten  gewährlei¬ 
sten  durch  eine  qualifizierte  Anleitung  und  Kontrolle, 
daß  die  Bekämpfung  der  politischen  Untergrundtätigkeit 
sowie  deren  Vorfelderccheinungcn  in  den  Verantwortungs¬ 
bereichen  entsprechend  dem  Stellenwert  dieser  gegenwär¬ 
tigen  IJauptstoßrichtung  des  Gegners 

•  richtig  in  den  Gesamtprozeß  der  politisch-operativen 
Arbeit  der  Diensteinheiten  eingeordnet  und  die  poli¬ 
tisch-operativen  Grundprozesse  auf  die  Erfüllung  der 
o.  g.  Zielstellung  ausgerichtet  werden. 
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•  unter  Beachtung  der  konkreten  politisch-operativen 
Lage  und  ihrer  Entwicklung  sowie  des  Standes  und 
der  Wirksamkeit  der  politisch-operativen  Arbeit 
auf  diesem  Gebiet/  die  erforderlichen  vorbeugen¬ 
den  und  politisch-operativen  Sicherungs-/  Kontroll- 
und  BearbeitungsmaSnahmen  in  den  Jahresarbeitsplä- 
nen  sowie  entsprechenden  Operativplänen  festgelegt/ 
durchgesetzt  und  präzisiert  werden. 

Zur  Qualifizierung  der  OV/OPK-Arbeit  auf  dem  Gebiet 
der  Bekämpfung  der  politischen  Untergrundtätigkeit 
sichern  die  Leiter  aller  Diensteinheiten  entsprechend 
ihrer  territorialen  bzw.  objektmäSigen  Zuständigkeit/ 
da3 

-  alle  Personen/  die  im  Zusammenhang  mit  Erscheinun¬ 
gen  der  politischen  Untergrundtätigkeit  angefallen 
sind  bzw.  bekannt  werden,  aufgeklärt,  deren  Aktivi¬ 
täten  und  Handlungen  einer  exakten  poli tisch-opera¬ 
tiven  Wertung  und  straf rechtlichen  Einschätzung 
unterzogen  werden  und  bei  Vorliegen  der  Kriterien 
entsprechend  der  RL  1/76  und  1/81  des  Ministers 
zielstrebig  und  qualifiziert  in  OV  und  OPK  bearbei¬ 
tet  werden, 

-  die  politisch-operativen  Kontroll-  und  Bearbeitungs- 
maonabmen  differenziert  auf  die  Erfüllung  der  genann¬ 
ter.  Zielstellungen  ausgerichtet  werden  und  stärker 
als  bisher  die  gesamte  Breite  der  spezifischen  Mittel 
und  Methoden  des  MfS  sowie  der  durch  das  sozialisti¬ 
sche  Recht  gebotenen  Möglichkeiten  zur  Liquidierung 
des  Feindes,  zur  Verhinderung  öffentlichkeitswirksamer 
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Aktionen  und  zur  Zurückörängung  "oppositioneller" 
Sammlungsbewegungen  genutzt  wird, 

l 

-  vor  Anlage  und  Abschluß  von  OV  auf  diesem  Gebiet 
analog  den  Festlegungen  der  RL  1/7G  des  Ministers 
eine  Stellungnahme  der  zuständigen  federführenden 
•Fachabteilung  XX  eingeholt  wird  und  eine  enge  Zu¬ 
sammenarbeit  zur  Konsultierung  und  Abstimmung  ope- 
rat  iv-bedeutsamer  Bearbeitungsmaßnahmen  sowie  des 
konzentrierten  bzw.  überörtlichen  Einsatzes  opera¬ 
tiver  Kräfte  und  Mittel  erfolgt/ 


die  Festlegung  der  Rang-  und  Reihenfolge  der  ope¬ 
rativ  zu  bearbeitenden  Erscheinungsformen  der  po¬ 
litischen  Untergrundtätigkeit  sowie  der  differen¬ 
zierten  Bearbeitungsmaßnahmen/  ausgehend  von  der 
aktuellen  politisch-operativen  Lage  im  Verantwor¬ 
tungsbereich/  dem  Grad  konkreter/  zu  erwartender 
gesellschaftogefahrlicher  bzw.  -widriger  Auswir¬ 
kungen  und  möglicher  Folgen  sowie  der  vorliegen¬ 
den  Richtung  der  feindlich-negativen  Angriffe  auf 
die  sozialistische  Staats-  und  Gesellschaftsord¬ 
nung  zu  erfolgen  hat/ 


die  OV/OPK- Arbeit  konzentriert  wird  auf  die  gegen« 
wärtigen  drei  Hauptrichtungen/ 
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•  dem  konspirativ  wirkenden  Untergrund,  dessen  Ak¬ 
tivitäten  von  Trend  zunehmender  Ko.nspirierung  der 
Pläne,  Absichten,  Mittel  und  Methoden  gekennzeich¬ 
net  sind; 


den  sic!)  ständig  verstärkenden  Versuchen  feind¬ 
lich-negativer  Kräfte,  legale  .Arbeit'smüglichkei- 
ten  staatlicher  und  gesellschaftlicher  Organisa¬ 
tionsformen  bzw„  die  Tätigkeit  der  Kirche  für  die 
Eskalierung  staatsfeindlicher  Aktivitäten  zu  miß¬ 
brauchen; 


öf f ent lichkeits wirksamen  und  demonstrativ-provo¬ 
katorischen  Aktivitäten  feindlich-negativer  Kräf¬ 
te  zur  Herbeiführung  einer  offenen  Konfrontation 
mit  der  sozialistischen  Staats—  und  Gesellschafts¬ 
ordnung  unter  bewußter  und  demonstrativer  Verlet¬ 
zung  der  sozialistischen  Gesetzlichkeit; 


-  eine  ständige  aktuelle  Einschätzung  der  Lageentwick¬ 
lung  sowie  die  Auskunftsfähigkeit  über  die  bearbei¬ 
teten  Personen  und  Personenkreise,  die  dem  politischen 
Untergrund  sowie  dessen  Vorfeld  zuzuordnen  sind,  ge¬ 
währleistet  wird. 


-  alle  in  OV  und  OPK  registrierten  Personen  sowie  deren 
Kontakt-  und  Verbindungspersonen  auf  diesem  Gebiet, 
alle  zu  speichernden  Sachverhalte,  Hinweise  und  Merk¬ 
malsinformationen  zu  diesen  Personen  bis  Ende  1.  «.Halb¬ 
jahr  1934  und  fortlaufend  in  der  ZPD3  zu  speichern 
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sind  sotvic  die  Recherche  zu  bearbeitender  Personen 
in  der  ZPDB  erfolgt» 

Zur  Qualifizierung  der  Arbeit  mit  IM/GMS  zur  Bekämpfung 
der  politischen  Untergrundtätigkeit  haben  die  Leiter 
oller  operativen  Diensteinheiten  zu  gewährleisten,  dao 
der  Einsatz  geeigneter  vorhandener  inoffizieller  Kräfte 
sowie  die  Neuwerbung  geeigneter  IM  verstärkt  mit  der 
Zielstellung  erfolgt,  • 

-  feindliche  Kräfte  und  Zentren  aus  dem  Operationsgebiet 
und  deren  Kontaktpartner  innerhalb  der  DDR  zu  erkennen, 
zu  identifizieren,  aufzuklären,  in  deren  Verbindungs- 
System  einzudringen,  Charakter  der  Pläne  und  Absichten 
zu  erkunden,  deren  Rolle  bei  der  Organisierung  und  In¬ 
spirierung  des  politischen  Untergrundes  nachzuweisen; 

-  Erscheinungsformen  der  politischen  Untergrundtätigkeit, 
Aktivitäten  und  Absichten  zur  Formierung  oppositioneller 
Bewegungen  rechtzeitig  zu  erkennen,  deren  personelle  Zu¬ 
sammensetzung  (Mitglieder  und  Sympathisanten)  aufzuklä¬ 
ren  , operativ  zu  durchdringen,  um  rechtzeitig  öffent¬ 
lichkeitswirksame  feindlich-negative  Aktivitäten  zu 
verhindern,  die  polit isch-operati ve  Lage  einschätzen 

und  notwendige  Entscheidungen  zur  Bekämpfung  und  Zu- 
rückdrüngung  ableiten  zu  können; 

* 

-  zielgerichtet  zur- Entwicklung  von  operativ-bedeutsamen 
.Ausgangsmaterialien  für  die  Vorgangsbearbci tung,  für 
die  operative  Kontrolle  und  Bearbeitung  von  verdächti¬ 
gen  Personen  zur  Schaffung  von  Beweisen,  zur  Zersetzung 
und  Verunsicherung  feindlich-negativer  Gruppen  und 
Grupp ierungen  beizutragen » 
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Dabei  ist  weiter  zu  beachten,  da3 

-  operativ  erfahrene  IM  stärker  als  bisher  in  die  Be- 
kümpfung  des  politischen  Untergrundes  in  Richtung 
dieser  Zielstellungen  einbezogen  werden,  geeignete 
Blickfeldnaßnahmen  zum  Eindringen  in  feindlich-ne¬ 
gative  Gruppen/Gruppierungen  eingeleitet  werden  und 
insgesamt  die  Erziehung  und  Befähigung  der  zum  Ein¬ 
satz  kommenden  IM  entsprechend  der  spezifischen  Ein-" 
satzrichtung  erfolgt» 

Der  Einsatz  von  IM,  die  im  und  nach  dem  Operations¬ 
gebiet  arbeiten,  ist  stärker  auf  die  Erarbeitung  von 
Informationen  über  die  Organisatoren  und  Inspiratoren 
zu  konzentrieren. 

-  Eine  Verbreiterung  der  inoffiziellen  Basis  zur  Bekämp¬ 
fung  der  politischen  Untergrundtätigkeit  notwendig  ist 
und  bei  Neuwerbung  die  in  der  langf ristigen  Planvorga¬ 
be  1982  -  1935  des  Leiters  der  BV  diesbezüglich  fest¬ 
gelegten  Personenkategorien  zu  berücksichtigen  sind. 


-  der  Prozeß  der  Schaffung  von  GMS  stärker  auf  solche 
Personen  zu  konzentrieren  ist,  die  in  der  Lage  sind, 
die  Entwicklung  von  Erscheinungsformen  der  politischen 


Untergrundtätigkeit 


in  einem  möglichst  frühen  Stadium 


zu  erkennen  und  die  Möglichkeiten  besitzen,  diese 
offensiv  zu  beeinflussen  und  zu  verhindern.  Dieser 
Prozeß  ist  schwerpunktmäßig  in  solchen  Bereichen  zu 
organisieren,  die  hinsichtlich  der  Entwicklung  derar¬ 
tiger  Erscheinungen  gefährdet  sind  und  gegenwärtig 
die  Präsenz  operativer  Kräfte  und  Mittel  nicht  ausrei¬ 
chend  ist. 
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Das  Zusammenwirken  mit  den  geeigneten  Partnern  in  den 
Verantwortungsbereichen  und.  Territorien  ist  verstärkt 
darauf  auszurichten. 


-  rechtzeitig  sich  entwickelnde  Erscheinungsformen  der 
politischen  Untergrundtätigkeit  zu  erkennen,  stabile 
Informationsflüsse  über  die  in  dieser  Beziehung 
interessierenden  Inf ormations bedarf s komplexe  herzu¬ 
stellen,  bei  der  Einflußnahme  auf  die  konsequente 
Wahrnehmung  der  den  Partnern  übertragenen  Pflichten 
die  spezifischen  Interessen  des  MfS  durchzusetzen; 

-  erkannte  Aktivitäten  der  Bildung  und  Formierung  so¬ 
genannter  oppositioneller  Bewegungen  zielgerichtet 
zurückzudrängen  und  begünstigende  Bedingungen  für 
deren  Entstehung  rasch  zu  beseitigen; 

-  geeignete  politische  und  gesellschaftliche  Kräfte  in 
den  Territorien  und  Verantwortungsbereichen  zu  mobili¬ 
sieren  und  in  der  ideologischen  Offensive  zu  unter¬ 
stützen  und  zu  stärken. 


Im  Zusammenwirken  mit  der  DVP  sind  die  Arbeitsbeziehungen 
zu  den  geeigneten  Dienstzweigen  auf  der  Grundlage  der 
Koordinierungsverfeinbarung  zwischen  dem  Leiter  der  3V  und 
dem  Chef  der  BDVP  Leipzig  vom  11.  02.  1903  zielgerichtet 
zu  entwickeln  und  die  dazu  festgelegten  Verantwortlich¬ 
keiten  wahrzunehmen. “ 
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Mit  dieser  Konzeption  des  Leiters  der  BV  existierte  bis 
zur  befehlsaiäßigen  Regelung  durch  die  DA  2/05  ein  Füh- 
rungsdokument,  das  verbindlich  festlegte,  welche  Maßnah- 
r.ien  von  den  Diensteinheiten  zu  realisieren  sind,  um  Er¬ 
scheinungen  der  politischen  Untergrundtätigkeit  recht¬ 
zeitig  zu  erkennen,  zu  bearbeiten  und  darauf  zu  rcaoie— 
ren. 

In  Durchsetzung  dieser  Konzeption  und  der  DA  2/05  wurde' 
in  der  BV  1004/05  spürbar  die  politisch— operative  Arbeit 
zur  vorbeugenden  Verhinderung,  Aufdeckung  und  Bekämpfung 
politischer  Untergrundtätigkeit  weiterentwickelt,  was 
s ich  in  einer  hohen  Zahl  von  OV/OPK  widerspiegelt,  die 
von  den  operativen  Diensteinheiten  bearbeitet  bzw.  ge¬ 
führt  werden  und  von  denen  der  größte  Teil  1004/05  er¬ 
öffnet  bzw.  eingeleitet  wurde. 


3.  Erfahrungen  aus  der  Erarbeitung  der  Ausgangsh inweise 

In  der  Konzeption  des  Leiters  der  BV  wird  sichtbar,  daß 
alle  Kräfte  und  Mittel  so  einzusetzen  sind,  daß  die  Ent¬ 
wicklung  der  Erscheinungsformen  der  politischen  Unter¬ 
grundtätigkeit  in  einem  "möglichst  frühen  Stadium"  er¬ 
kannt  werden,  um  diese  zu  beeinflussen  und  zu  verhindern. 
Die  Analyse  der  Erarbeitung  der  Ausgangshinweise  der  20 
GV  ergab; 


.Ausgang  sh  in  weis  erarbeit  ung 


offiziell 

inoffiziell 


10 
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davon  Quelle  IM  16 

Abt«  26  1 

Ab  fco  M  lo 


Daraus  wird  ersichtlich,  da3  Ausgangshinweise  zu  Erschei¬ 
nungsformen  der  politischen  Untergrundtätigkeit  vorrangig 
durch  inoffizielle  Mitarbeiter  erarbeitet  werden«  Dazu 
erfolgte  in  der  ßezirksverwaltung  1984/05  die  Schulung 
der  IM  zum  Thema:  .  .  ”  . 

"Zu  einigen  Problemen  der  Aufdeckung,  vorbeugenden 
Verhinderung  und  Bekämpfung  der  Versuche  des  Feindes 
zur  Inspirierung  und  Organisierung  politischer  Unter- 
grundtät igkeit  und  zur  Schaffung  einer  ant isozialisti- 
schen  "Inneren  Opposition*  in  der  DDR"« 


Im  Ergebnis  der  Schulung  konnte  eingeschätzt  werden,  da3 
auf  der  Grundlage  der  Wissensvermittlung  an  die  IM  sich 
deren  Gesichtskreis  und  Einschätzungsvermögen  verbesserte, 
so  daß  ein  qualitativ  und  quantitativ  höheres  Informations¬ 
aufkommen  zu  Erscheinungsformen  der  politischen  Untergrund¬ 
tätigkeit  erzielt  wurde«  Insbesondere  konnten  Zweifel  oder 
Tendenzen  der  Verharmlosung  von  Erscheinungsformen  der  po¬ 
litischen  Untergrundtätigkeit  wirkungsvoll  zurückgedrängt 
werden. 


Die  .Ausgangsh inweise  aus  offiziellen  Quellen  wurden  erarbeitet: 

-  Befragung  eines  Rückkehrers  nach  Übersiedlung  in  die  BRD; 
dieser  gab  an,  daß  die  im  OV  bearbeitete sPerson  (bis  zu 
diesem  Zeitpunkt  dem  MfS  unbekannt)  ihre  Wohnung  für  Be¬ 
ratungen  von  übersiedlungoersuchenden  zur  Verfügung  stellt, 
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sich  selbst  an  der  Ausarbeitung  von  überoiedlungser- 
suchen  beteiligt,  für  andere  Personen  verfaßt  und 
DDR-Bürger  zu  Übersiedlungoersacher,  inspiriert 
(OV  "Inspirator" ) . 


-  In  der  BRJ>- Zeitschrift  "Die  Welt"  wurde  ein  Artikel 
unter  der  Überschrift  "Strafaktion  Untergrund"  ver¬ 
öffentlicht,  in  den  u.  a.  eine  Aufzählung  aller 
Schriftsteller  des  politischen  Untergrundes  erfolg¬ 
te  (OV  "Anthologie  II"). 


Es  ist  sichtbar, 
stellten. 


daß  diese  Hinweise  die  Ausnahne  dar- 


Vo.n  den  in  den  20  OV  bearbeiteten  43  Personen  waren 


den  MfG  bisher  unbekannt:  1  Person 

vor  der  OV-ßearbeitung  in 

Blickfeld  des  MfS:  42  Personen 

davon  bereits  in  OV  be¬ 
arbeitet;  7  Personen. 


Aus  GPK  wurden  7  OV  weiterentwickelt. 

Die  Analyse  der  bereits  im  Blickfeld  des  MfS  befind¬ 
lichen  Personen  ergab,  daß  diese  überwiegend  über  einen 
längeren  Zeitraum  (bis  zu  20  Jahren)  dem  MfS  bekannt 
waren. 
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Die  Analysierung  der  Gründe/  weshalb  die  im  Sinne  poli¬ 
tischer  Untergrundtätigkeit  in  OV  bearbeiteten  Personen 
in  der  Vergangenheit  bereits  in  das  Blickfeld  des  MfS 
gerieten/  ergab/  daß  alle  diese  Personen  vor  der  OV-Gc- 
arbeitung 

-  die  sozialistische  Gesellschaftsordnung  des  realen 
Sozialismus  ablehnten/ 

-  feindlich-negative  ideologische  Grundpositionen  ver¬ 
traten 

und  auf  der  Grundlage  dieser  ideologischen  Positionen 
feindlich-negative  Handlungen/  wie 

-  Aktivitäten  gemäß  §  106  StGB 

-  .Ablehnung  des  Wehrdienstes/Dienst  mit  der  Waffe 
'-  Träger/Verbreiter  der  piü 

oder  ähnlich  gelagerte  Aktivitäten  in  der  Vergangenheit 
realisierten/  auch  wenn  sie  im  gegenwärtigen  Bearbeitungs- 
Zeitraum  z.  T.  eine  loyale  Einstellung  zu  den  gesellschaf t- 
liehen  Verhältnissen  vergeben»  •- 

(Einzelhinweise  zu  den  Personen  vor  der  OV- Bearbeitung  - 
Anlage  2) 
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Es  erweist  sich  als  richtig,  IM  direkt  mit  der  Ziel¬ 
stellung  der  Erarbeitung-  von  Hinweisen  auf  politische 
Untergrundtätigkeit  unter  diesen.  Personenkreisen  einzu¬ 
setzen.  So  konnten  die  Ausgangshinweise  der  Operativ¬ 
vorgänge  TV  I/ZOV  "Konflikt",  TV  III/ZOV  "Konflikt", 

OV  "üulia"  durch  die  zielgerichtete  Suche  von  IM  in 
diesen  Personenkreisen  erarbeitet  werden. 

4<>  Kriterien  für  die  Bearbeitung  von  Operativvorgängen 
im  Sinne  politischer  Unterqrundtjätinkcit 

Die  Auswertung  der  Operativvorgänge  in  den  Diensteinhei¬ 
ten  und  die  Befragung  der  OV- führenden  Mitarbeiter  nach 
den  Kriterien,  die  die  Grundlage  für  die  Bewertung  der 
Sachverhalte  als  Erscheinungsformen  politischer  Unter¬ 
grundtätigkeit  darstellen,  ergab,  daß  die  in  der  Lek¬ 
tion  der  zentralen  politisch-operativen  Fachschulung 
zum  Thema: 

"Die  weitere  Ausprägung  des  feindlichen  Vorgehens 
zur  Inspirierung  und  Organisierung  politischer 
Untergrundtätigkeit  und  der  Schaffung  einer  anti¬ 
sozialistischen  oppositionellen  Bewegung" 

(WS  0!  IS  69/84) 
und  der 

Dienstanweisung  Nr.  2/35  (WS  5/85) 

ausgewiesenen  "Merkmale  politischer  Untergrundtätigkeit " 
als  Bewertungsmaßstab  für  die  Reife  von  Sachverhalten  als 
Erscheinungsform  der  pUT  dienen. 
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Dennoch  zeigt  die  Anwendung  dieser  Merkmale  als  Kriterien 
bei  allen  Mitarbeitern  eine  Reihe  Unklarheiten  und  Pro¬ 
bleme/  die  in  unzulässigen  Verallgemeinerungen  und  in  der 
Entscheidung  als  Ermessensf rage  gipfeln. 

Solche  Probleme  sind: 

•-  Die  in  den  Grundsatzdokumenten  WS  G/35  -  DA  2/S5  und 
WS  G9/C4  -  Lektion  der  OHS  ausgewiesenen  Merkmale 
werden  in  der  WS  69/84  charakterisiert . 

Darin  heißt  es  weiters 

“Die  4  Merkmale  bilden  eine  Einheit.  Subversive  Angrif¬ 
fe  können  deshalb  nur  dann  als  politische  Untergrund¬ 
tätigkeit  gewertet  werden/  wenn  zu  allen  4  IVesensmerk- 
malen  überprüfte  Informationen  vorliegen/  die  auf  die 
hohe  Gesellschaftsgefährlichkeit  hinweisen." 

An  diesem  Maßstab  gemessen/  wird  der  überwiegende  Teil 
der  im  Sinne  politischer  Untergrundtätigkei t  bearbei¬ 
teter  Materialien/Sachverhalte/Erscheinungen  durch  die 
Mitarbeiter  als  dafür  nicht  würdig  eingeschätzt  und 
zugleich  die  Frage  nach  "Entwicklungsphasen“  gestellt/ 
die  doch  nicht  unbedingt  alle  4  Merkmale  erfüllen  müß¬ 
ten.  \ 

t 

-  Die  WS  09/34  stellt  die  "5  Entwicklungsphasen"  dar  und 
weist  weiter  aus:  "Wir  sprechen  deshalb  von  feindlich- 
negativen  Erscheinungen/  die  der  politischen  Untergrund¬ 
tätigkeit  vorausgehen  bzw.  vorgelegt  sind  oder  von  einem 
Vorfeld  politischer  Untergrundtät igkeit" . 
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In  der  DA  2/35  (WS  6/35)  wird  der  Begriff  "Vorfeld" 

nicht  gebraucht,  dafür  legt  die  Dh  fest: 

"Politische  Untergrundtätigkeit  bildet  sich  in 
der  Regel  über  unterschiedliche  Entwicklungs¬ 
stufen  aus  einer  Vielfalt  feindlich-negati ver 
Erscheinungen  heraus.  Die  genannten  Merkmale 
politischer  Untergrundtätigkeit' sind  dabei  diffe¬ 
renziert  und  bestimmen,  anfangs  teilweise  erst  im.. 
Ansatz  erkennbar,  den  Grad  der  Gesellschaftsgefähr- 
lichkeit  der  pUT." 

Dabei  werden  solche  Fragen  sichtbar  wie 

•  Wie  soll  die  Differenzierung  erfolgen,  um  einzuschätzen, 
mit  welchem  Entwicklungsstand  der  Sachverhalt  als  pUT 
bezeichnet  wird? 

•  Sollten  OV/Sachverhalte/Erscheinungen  erst  zur  Bestäti¬ 
gung  der  Verletzung  von  Straf rech tsnormen  bearbeitet 
werden,  um  sie  im  Ergebnis  dessen  als  pUT  zu  klassifi¬ 
zieren? 

•  Wie  und  wann  sind  Merkmale,  die  "erst  im  Ansatz  erkenn¬ 
bar"  sind,  als  pUT  zu  werten? 

°  Warum  wird  der  Begriff  "Vorfeld"  nicht  gebraucht,  da 
er  docli  die  Reife  eines  Sachverhaltes  als  "Vorstufe" 
besser  charakterisiert? 
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-  Die  DA  2/05  WS  G/35  weist  aus: 

"Politische  Untergrundtätigkeit,  inspiriert  über  die 
politisch-ideologische  Diversion  und  die  gegnerische  . 
Kontaktpolitik/IContakttat igkeit  und  subversive  Angrif¬ 
fe  auf  die  verfassungsmäßigen  Grundlagen  des  sozialisti¬ 
schen  Staates  und  die  marxistisch-leninistische  Theorie, 
oft  verbunden  mit  anderen  staatsfeindlichen  Aktivitäten, 
ist  vor  allem  gekennzeichnet  durch  . ..  (Merkmale  der  pUT)". 

Hierbei  zeigt  sich,  daß  Unklarheit  herrscht,  da  die  Rechts¬ 
befugnisse  der  operativen  Mitarbeiter  über  die  "Verfas¬ 
sungsmäßigen  Grundlagen  des  sozialistischen  Staates"  feh¬ 
len  oder  unvollständig  und  deshalb  über  subversive  An¬ 
griffe  auf  diese  keine  Aussage  getroffen  werden  kann. 

-  Nicht  nur  mangelnde  Rechtskenntnisse  führen  zu  Unklarhei¬ 
ten  über  .Angriffe  auf  die  verfassungsmäßigen  Grundlagen, 
auch  der  Entwicklungsstand  der  Erscheinungen/Sach verhal¬ 
te  läßt  vielfach  dazu  keine  .Aussage  zu,  was  zu  Unsicher¬ 
heiten  führt. 

Weiterhin  steht  die  Frage  offen,  ob  die  in  der  DA  2/85 
f es tg es teilten  "unterschiedlichen  Entwicklungsstufen" 
überhaupt  den  Angriff  auf  die  verfassungsmäßigen  Grund¬ 
lagen  erfordert. 

-  Vielfach  werden  Zweifel  darüber  geäußert,  ob  die  Quellen 
die  Sachverhalte  entsprechend  der  objektiven  Realität 
erarbeiten  oder  ob  "Zugzwänge"  und  "Erfolgsdruck"  zu 
starker  Sub j ektivierung  und  Auslegung  als  pUT  führt. 
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-  Erhebliche  Probleme  werden  auch  am  Nachweis  des  Zu¬ 
sammenwirkens  äußerer  und  innerer  feindlicher  Kräf¬ 
te  und  der  Organisierung  der  pUT  durch  feindliche 
Zentren/Einrichtungen/Organisat ionen  sichtbar. 
Vielfach  liegen  dazu  keine  Hinweise  vor. 

-  Die  RL  1/76  verlangt  für  die  Anlage  eines  Operativ¬ 
vorganges  eine  Bearbeitungsrichtung  zum  Nachweis  der 
Verletzung  von  Straf rechtsnormen. 

Die  Anlagen  von  OV  zur  Verhinderung  der  Entwicklung 
einer  Gruppierung  in  Richtung  politische  Untergrund¬ 
tätigkeit  werden  praktiziert,  verstoßen  aber  dabei 
objektiv  gegen  die  RL  1/76,  da  die  vorliegenden  Er¬ 
scheinungsformen/Sachverhalte  zwar  operativ,  aber 
nicht  strafrechtlich  faßbar  sind. 

In  dem  Bemühen,  solche  operativen  Sachverhalte  in 
einen  straf rechtlichen  Rahmen  zu  pressen,  wurden 
wiederholt  Feh leinschätzungen  in  den  Diensteinhei¬ 
ten  getroffen,  die  Bearbeitungsrichtungen  von  OV 
desorientierten. 

Die  Analyse  zeigt,  daß  mit  der  DA  2/85  und  den  Orien¬ 
tierungen  der  ^Juristischen  Hochschule  wichtige  Doku¬ 
mente  für  die  Entscheidungsfindung  vorliegen,  aber 
dennoch  Unklarheiten  betreffs  der  Auslegung  und  An¬ 
wendung  der  Dokumente  bestehen  und  Ermessensentschei¬ 
dungen  bei  der  Bewertung  operativer  Sachverhalte  ge¬ 
troffen  werden. 
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Entscheidungen  über  die  Reife  von  Sacliverha lten  oder 
Erscheinungen  als  politische  Untergrundtätigkeit  wer¬ 
den  in  den  Diensteinheiten  auch  auf  der  Grundlage  wei¬ 
terer  Hilfsmittel,  wie 

-  Strafgesetzbuch  der  DDR 

-  Kommentar  zum  Strafgesetzbuch 

-  Beratung  mit  der  Fachabteilung  der  3V 

-  Kollektive  Beratungen  in  den. Diensteinheiten 

-  Weisungen  Vorgesetzter  (Leiter  der  DE,  Stellvertreter 
Operativ) 

-  Anfall  von  Personen  in  weiteren  OV,  die  im  Sinne 
politischer  Untergrundtat igkeit  bearbeitet  werden 

-  Ehemalige  OV-Bearbcitung  im  Sinne  pUT, 
getroffen. 


Es  wurde  sichtbar,  daß  in  eien  operativen  Diensteinheiten, 
die  Erscheinungen  politischer  Üntergrundtätigkeit  bearbei¬ 
ten  oder  bearbeiten  wollen,  ein  echter  Bedarf  nach  Kriterien/ 
Bewertungsmaßstäben  zur  Einschätzung  der  Reife  der  Sachver¬ 
halte  und  zum  Erkennen  von  Erscheinungen  als  politische 
Untergrundtätigkeit  bestellt. 

Vorstellungen,  solche  Kriterien  in  der  Form  des  Kommentars 
zum  Strafgesetzbuch  den  Diensteinheiten  zur  Verfügung  zu 
stellen,  wurden  mehrfach  als  Notwendigkeit  geäußert. 

Autor:  Major  Karl-Heinz  Brier  aus  der  Bezirksverwaltung  Leipzig,  Abteilung  XX  ♦  1  986 
♦  Digitalisat  aus  dem  IFM-Archiv  Sachsen  e.V.  201  5  ♦ 


Reproduktion  eines  Dokuments  aus  der  Juristischen  Hochschule  des  Ministeriums 
für  Staatssicherheit  der  DDR  zur  politischen  Situation  im  Bezirk  Leipzig  1  985 


BStU 

» 

VV5  OHS  oOO 1-1251/85''  0ÖGG25 

25  _ 


5»  Reaktionen  auf  Erscheinungen  politischer  Untergrund¬ 
tätigkeit  zur  Zurückdrängung/Bekämpf ung  unter  Nutzung  • 
rechtlicher  Mittel  und  Möglichkeiten 

Die  Analyse  der  Bearbeitung  der  genannten  Erscheinungs¬ 
formen  politischer  Untergrundtätigkeit  im  Verantwortungs¬ 
bereich  der  BV  Leipzig  läßt  erkennen,  daß  eine  breite  Pa¬ 
lette  von  Formen  des  Reagierens  unter  Nutzung  offizieller 
und  rechtlicher  Möglichkeiten  zur  Anwendung  kommt.  Zu  • 
beachten  ist  dabei,  daß  außerdem  durch  das  MfS  spezifi¬ 
sche  Mittel  zur  Informationsgewinnung,  Differenzierung, 
Disziplinierung  und  Beeinflussung  zum  Einsatz  gelangen. 
Diese  sind  vielfach  nicht  sichtbar,  bilden  jedoch  mit 
den  angewandten  offiziellen  und  rechtlichen  Maßnahmen 
eine  Einheit. 

Die  ausgewiesenen  Reaktionen  stellen  deshalb  nur  einen 
Teil  der  insgesamt  realisierten  Bearbei tungsmaßnahmen 
dar. 

Folgende  Möglichkeiten  des  Reagierens  auf  solche  Er¬ 
scheinungen  wurden  genutzt: 

5.1.  Aussprachen/Kontaktierungen/Scheinwerbungen/ 
Zuführung  durcli  das  MfS 

(OV  "Platon",  "Bruder",  "Anthologie  II",  "Lampion", 
"Kind",  "Nica",  "Zirkel") 

Die  Möglichkeiten  voit  Aussprachen,  Kontaktierungen, 
Scheinwerbungen  und  Zuführungen  zur  Abteilung  IX 
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wurden  bisher  erfolgreich  genutzt/  wenn  offiziell  aus¬ 
wertbare  Informationen  auf  «Aktivitäten,  Verbindungen, 
Pläne  oder  Absichten  von  Demonstrativ-  oder  anderen 
öffentlichkeitswirksamen  Handlungen  Vorlagen  oder  als 
überprüfbare  Legende  geschaffen  wurden. 

Mit  diesen  Maßnahmen  waren  solche  Zielstellungen  reali¬ 
sierbar,  wie 

-  Enttarnung  konspirativer  Aktivitäten 

-  Diszi  P1  inierung/Isolicru.og  von  Einzelpersonen  oder 
Gruppen 

-  Verunsicherung  der  betreffenden  Personen  oder  des  Ver¬ 
bindung  skreis  es 


-  Einhaltung  der  gesetzlichen  Bestimmungen. 

Vielfach  erreichte  das  Bewußtsein  der  Verdächtigen,  im 
Blickfeld  des  MfS  zu  stehen,  eine  Lähmung  ihrer  Aktivi¬ 
täten  und  des  Verbindungskreises ,  Solche  Maßnahmen  wurden 
dann  besonders  wirksam,  wenn  sie  im  Komplex  mit  anderen 
Maßnahmen  realisiert  wurden  (gegenseitige  Vorhalte  bei 
Aussprachen/Befragungen  anderer  Personen,  gezielte  Des¬ 
informationen,  Erhärtung/Inszenierung  von  Gerüchten  über 
Kontakte  zum  MfS,  scheinbare  Vergünstigungen  auf  anderen 
Gebieten,  Genehmigungen  von  Reisen  in  das  NSA  u.  ü.). 
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Die  o.  g.  Minderung  der  Aktivitäten  muß  jedoch  nicht 
unbedingt  eintrcten.  Vereinzelt  waren  im  Ergebnis 
solcher  Maßnahmen  auch  eine  verstärkte  .Absicherung 
durch  diese  Personen  oder  eine  Erhöhung  der  Kon¬ 
spiration  zu  verzeichnen. 

Welche  Wirkung  eintritt,  ist  offensichtlich  von  der 
Festigkeit  der  Gruppierung,  dem  Charakter  der  feind¬ 
lichen  Tätigkeit  und  dem  Intelligenzgrad  der  betref¬ 
fenden  Personen  abhängig. 

5.2.  Staatliche  Maßnahmen  zur  Durchsetzung  der  Kirchen¬ 
politik  von  Partei  und  Regierung 

(OV  "Julia",  "Druder",  "Dogen",  "Parasit",  "Nica", 
"Kreis",  ZOV  "Konflikt"  (TV  I) 

Ein  bedeutsamer  Teil  der  Erscheinungen  politischer  Unter- 
grundtätigkei  t  wird  unter  Mißbrauch  des  rechtlich  ge¬ 
sicherten  Handlungsraumec  der  Kirche  realisiert.  Dabei 
versuchen  die  Verdächtigen  die  Kirche  als  "Schutzschild" 
zu  nutzen,  um  sich  vor  staatlichen  Maßnahmen,  einschließ¬ 
lich  des  Zugriffs  der  Si.cherheitsorgane,  zu  schützen. 
Vielfach  bilden  dabei  "alternative  Gruppen"  die  entspre¬ 
chende  Basis  für  ihren  Mißbrauch.  Im  Verantwortungsbe¬ 
reich  der  BV  Leipzig  sind  die  führenden  kirchlichen  Amts¬ 
träger  bemüht,  das  Verhältnis  zwischen  Staat  und  Kirche 
nicht  zu  belasten  und  versuchen,  keine  Angriffsflächen 
dafür  zu  bieten. 


Autor:  Major  Karl-Heinz  Brier  aus  der  Bezirksverwaltung  Leipzig,  Abteilung  XX  ♦  1  986 
♦  Digitalisat  aus  dem  IFM-Archiv  Sachsen  e.V.  201  5  ♦ 


Reproduktion  eines  Dokuments  aus  der  Juristischen  Hochschule  des  Ministeriums 
für  Staatssicherheit  der  DDR  zur  politischen  Situation  im  Bezirk  Leipzig  1  985 


WS  JUS  oOOl- 1251/05 

20 


estu 

000023 


Alle  Maßnahmen  zur  Durchsetzung  staatlicher  Interessen 
werden  über  die  zuständigen  Abteilungen  Inneres  -  Re¬ 
ferat  Kirchenfragen,  des  Rates  des  Bezirkes,  der  Räte 
der  Städte,  Kreise  und  Stadtbezirke  entsprechend  ihren 
Verantwortlichkeiten  realisiert.  Dabei  werden  vorrangig 
die  Superintendenten,  aber  differenziert  auch  andere 
kirchliche  .Amtsträger  in  die  Aussprachetätigkeit  einbe¬ 
zogen. 

Die  Aussprachen  erfolgen  turnusmäßig  oder  entsprechend 
den  Festlegungen  der  Abteilung  Inneres  bei  Notwendigkeit. 

Als  Ausgangspunkte  werden  genutzt: 

-  Verstöße  gegen  die  Veranstaltungsordnung, 

-  geplante  kirchliche  Veranstaltungen,  von  denen  Hinwei¬ 
se  über  Angriffe  auf  staatliche  Interessen/Gesetzlich- 
keiten  vorliegen  (besonders  bei  hoher  Öffentlichkeits- 
Wirksamkeit), 

-  Auswertung  von  Vorkommnissen  im  kirchlichen  Bereich 
bzw,  bei  kirchlichen  Veranstaltungen, 

-  Hinweise  auf  geplanten/realisierten  Mißbrauch  des  recht¬ 
lich  gesicherten  Mondlungsraumes  der  Kirche, 

*J  Konzentrationen  von  Personen,  von  denen  Gefahren  aus¬ 
gehen  könnten, 

-  Gesetzesverletzungcn, 
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-  Angriffe  auf  staatliche  Interessen  durch  Veröffent¬ 
lichungen/  Aushänge  u.  ä. 

Auf  dieser  Grundlage  wurden  bisher  erfolgreich 


-  der  Differenzierungsprozeß  innerhalb  der  Kirche  for¬ 
ciert. 


-  negative  und  feindliche  Personen  isoliert  bzw.  deren 
Führungsrolle  unterbunden. 


-  die  Positionen  loyaler  Personen  gestärkt, 


-  öf f ent lieh keitsvvirksame 


Aktivitäten 


eingeschränkt, 


-  Mißbrauchshandlungen  in  Form  von  negativen  kirch¬ 
lichen  Aktivitäten  außerhalb  kirchlichen  Handlungs- 
raumes  verhindert, 

-  die  Bildung  und  Wirksamkeit  ."alternativer  Gruppen" 
in  überschaubaren  und  kontrollierbaren  Grenzen  ge¬ 
halten. 


-  direkte  Angriffe  gegen  den  Staat  verhindert. 

Dadurch  gelang  es,  die  Wirkungsmöglichkeiten  von  Per¬ 
sonen,  die  unter  Verdacht  stehen,  politische  Unter¬ 
grundtätigkeit  zu  betreiben,  einzuschränken  oder  diese 
zu  isolieren,  den  Charakter  feindlich-negativer  Grup¬ 
pen  mit  Tendenzen  in  Richtung  pUT  in  eine  loyale 
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Gruppierung  umzuwandeln,  die  Formierung  von  Gruppen 
unter  dem  Schutz  der  Kirche,  feste  Organisations¬ 
formen  und  deren  Wirksamkeit  im  Sinne  pUT  weitest¬ 
gehend  zu  verhindern. 

Oie  offiziellen  Maßnahmen  zeigten  dort  besondere  Wir¬ 
kung,  wo  sie  Bestandteile  von  Maßnahmeplänen  sind, 
deren  Grundkonzeption  auf  der  inoffiziellen  Arbeit 
basiert  0 


5.3.  Realisierung  von  Übersiedlungsersuchen 
(OV  “Bruder",  "Mica“,  “Samisdat“ 


Durch  Realisierung  von  Gbersiedlungsersuchcn  konnte 
zwar  die  feindlich-negative  Tätigkeit  dieser  Perso¬ 
nen  auf  dem  Territorium  der  DDR  verhindert  werden, 
damit  wurden  solche  Kräfte  jedoch  nicht  wirkungslos. 


Die  Kontrolle  der  ehemaligen  Verbindungskreise  ergab, 
daß  die  übergesiedelten  Personen  im  Sinne  ihrer  feind¬ 
lichen  Einstellung  zur  DDR  die  Rückverbindungen  beein¬ 
flussen,  Materialien  übersenden,  Kontakte  zu  anderen 
feindlich-tätigen  Personen  im  Operationsgebiet  herstei¬ 
len  oder  vermitteln  und  z.  T0  zu  Feindtätigkeiten  inspi¬ 
rieren.  Diese  Personen  wurden  vom  Territorium  der  BRD 
und  Westberlins  sehr  aktiv,  was  ständige  Versuche  der 
Einreise  in  die  DDR  einschließt. 
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5.4.  Aktivitäten  im  Bereich  Kultur 

Der  Verdächtige  des  OV  "Anthologie  II*/  der  von  im 
Operationsgebiet  tätigen  Feinden  inspiriert  wurde, 
"Untergrundliteratur*  in  der  BRD  zu  veröffentlichen, 
erhielt  durch  Bindung  an  einen  Verlag  Möglichkeiten 
der  Veröffentlichung  in  der  DDR.  Damit  wurden  Ein- 
flußmöglichkeiten  auf  den  Inhalt  und  die  Aussage  der 
Druckerzeugnisse  geschaffen  und  Bestrebungen  zu  Ver¬ 
öffentlichungen  in  der  BRD  unterbunden. 

Die  Konzeption  der  "Werkstattgalerie" ,  die  einen  Miß¬ 
brauch  künstlerischer  Möglichkeiten  zur  Unterlaufung 
der  staatlichen  Kulturpolitik  darstellte,  wurde  durch 
eine  Konzeption  unter  Führung  staatlicher  Organe  er¬ 
setzt  und  der  Vorgangsverdächt ige  in  die  Realisierung 
einbezogen  (OV  "Salon"). 

5.5.  Parteiverfahren  bei  einem  Mitglied  der  SED 
(OV  "Salon") 

Das  Parteiverfahren  gegen  den  Verdächtigen  wurde  nicht 
mit  Ausschluß  aus  der  Partei,  sondern  mit  einer  "Rüge" 
abgeschlossen,  um  Möglichkeiten  der  positiven  Beein¬ 
flussung  und  Disziplinierung  zu  erhalten. 
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5.6o  Einleitung  von  EV  mit  Haft  wegen  Verletzung 
a n d e r c r  S t ra frech t s normen 


(OV  “Lampion") 


Der  Versuch  der  Verdäch 
Organe  Druc!;  auszuüben. 


tigen  des  OV,  auf  staatliche 
um  c!ie  Genehmigung  von  Clber- 


siedlungser suchen  zu  erzwingen,  wurde  zur  Einleitung 
von  EV  mit  Haft  genutzt. 


5  •  /  • 


Einleitung  von  Ordnungsstrafverfahren 


(OV  “Galerie“) 

Die  mehrfache  Verletzung  der  Veranotaltungsordnung 
durch  Lesungen  und  Ausstellungen  in  Privatwohnungen 
oder  Kulturhäusern  ohne  staatliche  Genehmigung  dien¬ 
te  als  Grundlage  der  Einleitung  von  Ordnungsstrafver- 
fahren. 


5.3.  Nutzung  der  Veranstaltungsordnung 

(OV  “Galerie“,  “Nica“,  “Parasit“,  “Kreis“) 

Außer  dem  OV  “Galerie“  (siehe  Pkt.  5.7.)  wurde  die 
Veranstaltungsordnung  genutzt,  um  Versuchen  von 
Gruppen,  den  Raum  der  Kirche  zu  verlassen  und  sich 
staatlich  oder  gesellschaftlich  zu  legalisieren,  ent¬ 
gegenzuwirken  und  sie  in  die  Kirche  zurückzudrängen. 
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5.90  Arbeitsrechtliche  Maßnahmen 
(OV  "Kind" ,  "Kreis") 

Durch  die  Umsetzung  der  Verdächtigen  in  eine  überge¬ 
ordnete  Funktion  wurden  die  Möglichkeiten  für  ihre 
feindlich-negative  Tätigkeit  an  der  Basis  entzogen. 

Die  Dienstpläne  der  Verdächtigen  oder  die  Notwendig¬ 
keiten  der  Übernahme  von  dienstlichen  Sonderaufgaben 
wurden  so  beeinflußt,  daß  ihnen  eine  Teilnahme  an  be¬ 
stimmten  Aktivitäten  unmöglich  war. 


5.10.  Klubhausordnung . 

(OV  "Zirkel",  "Kind",  "Galerie") 

Versuche  des  Mißbrauchs  offizieller  Kulturcinrich Lun¬ 
gen  zur  Darstellung  alternativer  Kunst-  und  Kulturauf¬ 
fassungen  und  der  Zusammenführung  negativer  Kunst-  und 
Kulturschaffender  konnten  unterbunden  werden. 

Im  Rahmen  der  operativen  Bearbeitung  einiger  OV  konnte 
ein  Komplex  von  offiziellen  Maßnahmen,  z.  B.  im  OV  "An¬ 
thologie  II" 

-  die  Bindung  an  einen  Verlag  der  DDR 

-  Genehmigung  einer  Reise  in  das  NSA 
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-  Befragung  des  Verdächtigen  durch  die  Abt.  IX 

-  Vernehmungen  von  Personen  aus  den  Verbindung  s  !;rei  s 
deo  Verdächtigen 

-  gezielte  Desinformation, 

die  Isolierung  des  Verdächtigen  von  seinem  Verbindungs- 
Ureis  bewirken. 

In  der  Bearbeitung  von  5  OV  erfolgte  bisher  keine  .An¬ 
wendung  rechtlicher  und  anderer  offizieller  Mittel,  da 
nach  Einschätzung  der  OV- führenden  Mitarbeiter  keine 
Möglichkeiten  bzw.  Notwendigkeiten  dazu  Vorlagen. 

Die  Aufstellung  der  angewandten  rechtlichen  Möglich¬ 
keiten  zeigt,  daß  solche  in  breitem  Umfang  Anwendung 
finden. 


BStU 

00G034 


Es  wurde  jedoch  deutlich,  da3  Personen,  die  unter  Ver¬ 
dacht  stehen,  politische  Untergrundtätigkeit  zu  betrei¬ 
ben,  über  gute  Rechtskenntnisse  verfügen  und  mit  i.hren 
.Aktivitäten  unter  der  strafrechtlichen  Relevanz  bleiben. 


Deshalb  sollte  der  Anwendung  anderer  Rechtsvorschriften, 
wie  Gesetz  zur  Bekämpfung  von  Ordnungswidrigkeiten  (C XVG), 
Verordnung  über  die  Gründung  Und  Tätigkeit  von  Vereinen, 
Verordnung  über  die  Durchführung  von  Veranstaltungen, 
Anordnung  über  das  Genehmigungsverfahren  für  die  Her¬ 
stellung  von  Druck-  und  Vcrvielfält igungserzeughissen, 
Gesetz  über  das  Zollwesen  der  DDR,  Devisengesetz  u.  a. 
größere  Beachtung  beigemessen  werden«, 
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C.  Spezifische  Probleme  der  Bearbeitung  von  Erscheinun¬ 
gen  politischer  Untergrundtüt igkcit 


Die  operative  Bearbeitung  der  in  den  Operativvorgüngen 
erfaßten  Sachverhalte  zeigte,  daß  sowohl  objektiv  als 
auch  im  subjektiven  Bereich  der  OV- führenden  Mitarbei¬ 
ter  einige  Probleme  auftreten,  die  sich  erschwerend  auf 


die  zielstrebige  und 
frühzeitige  Erkennen 
auswirken« 


erfolgreiche  Bearbeitung  und  das 
politischer  Untergrundtätigkeit 


"Politische  Untergrundtätigkeit*  wird  gegenwärtig  als 
eine  Art  "Modeerscheinung"  der  operativen  .Arbeit  für 
eine  große  Anzahl  Sachverhalte  und  Erscheinungen,  die 
Verdachtsgründe  des  2.  Kapitels  des  Strafgesetzbuches 
der  DDR  beinhalten,  mißbraucht#  Faktoren,  wie  die  feind¬ 
lich-negative  Tätigkeit  von  Personen  auf  konzeptioneller 
Grundlage  oder  in  Personenzuoamrnenschlüssen  werden  be¬ 
reits  als  Nachweis  politischer  Untergrundtätigkeit  ge¬ 
wertet. 


Entscheidungshilfen  -  auch  mit  Orient ierendem  Charakter 
könnten  mehr  Sicherheit  geben  und  größere  Fehler  aus- 
schließen» 


In  über  50  %  der  bearbeiteten  Operativvorgänge  (12  von 


20)  werden  die  Verdachtspersonen  in 
unter  dem  Deckmantel  der  Kirche  nega 
tätig.  So  als  kirchliche  Amtsträger, 


irgend  einer  Form 
tiv  oder  feindlich 
Angestellte  der 
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Kirche/  Mitglieder  kirchlicher  Arbeitskreise/  ßacio- 
gruppen,  Geneinden  oder  konfessionell  gebundene  Per¬ 
sonen.  Auch  wurden  Tendenzen  sichtbar/  da3  Gruppie¬ 
rungen  in  den  f.laS3e ,  wie  sie  ihre  feindliche  Tätig¬ 
keit  durch  c'ie  Sicherheitsorganc  enttarnt  sahen  oder 
deren  Maßnahmen  spüren  bzw.  vermuten/  sich  in  den 
kirchlichen  Raum  zurückzogen  und  ihre  Tätigkeit 
dem  "Schutzschild*  Kirche  fortführen. 


ijut-it  unter 


Um  staatlichen  und  gesellschaftlichen  Einflüssen  und 
Maßnahmen  auszuweichen,  ziehen  sich  Verdachtsperconen 
bewußt  in  Klein-  oder  Kleinotbetriebe,  Privatfirmen/ 
Arbeitsstellen  mit  leitungsmäßigen  Schwächen  oder  kirch¬ 
liche  Einrichtungen  zurück. 


Die  ßearbeitungsrichtung  ist  bei  OV-Anlagen  und  Bear¬ 
beitung  immer  an  verletzte  Straf reciitsnormen  gebunden. 
Die  OV  können  aber  vielfach  nicht  zur  Bestätigung  des 
Verdachtes  bearbeitet  werden,  wenn  politische  Unter¬ 
grundtätigkeit  verhindert  werden  soll.  Selbst  als  durch 
die  Abt.  IX  eine  strafrechtliche  Würdigung  erfolgte, 
wurden  aus  politischen  Erwägungen  keine  strafrecht¬ 
lichen  Maßnahmen  realisiert,  z,  B.  um  bestimmte  poli¬ 
tische  Prozesse  nicht  zu  belasten  oder  um  feindlich- 
negative  Personen  damit  nicht  zu  "Symbolfiguren"  auf¬ 
zuwerten. 

Im  Rahmen  der  operativen  Bearbeitung  von  GV  wurden  über¬ 
wiegend  weitreichende  und  zahlreiche  überörtliche  Ver¬ 
bindungen  bekannt.  Dabei  liegen  Hinweise  vor,  daß  über¬ 
örtlich  Aktivitäten  abgestimmt  und  Informationen,  z.  B. 
über  Handlungsweisen  und  Reaktionen  des  Staatsapparates 
ausgetauscht  werden. 
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Ein  solch  abgestimmtes  Handeln  erfolgt  im  MfS  nur  unge¬ 
nügend  oder  zu  langsam,  vielfach  endet  die  Bearbeitung 
an  der  Bezirksgrenze,  ivas  feindlichen  Kräften  noch  zu 
großen  Spielraum  garantiert. 

Hemmend  wirkt  sich  aus,  daß  im  MfS  keine  Sachverhalte 
gespeichert  und  zusammengeführt  werden.  Erst  bei  Hinweisen 
auf  Personen  und  deren  Überprüfung  können  bereits  bekannte 
Sachverhalte  und  Zusammenhänge  recherchiert  werden.  Ohne 
Person  sind  sie  nicht  recherchierbar.  Als  größter  Speicher 
dient  vielfach  das  Gedächtnis  der  Mitarbeiter.  Damit  las¬ 
sen  sich  jedoch  die  objektiv  bestehenden  umfassenden  Zu¬ 
sammenhänge,  Verbindungen  und  Beziehungen  nicht  aufdecken. 

Die  Informationsbeziehungen  zwischen  den  Diensteinheiten 
und  der  federführenden  Abteilung  XX  entsprechen  nicht  den 
Erfordernissen,  da  nur  ungenügend  Sachverhalte,  die  den 
Verdacht  der  politischen  Untergrundtätigkeit  nicht  aus¬ 
schließen,  übergeben  werden. 


Schlußfolgerungen 


Die  Dienstanweisung  2/05  des  Genossen  Minister  weist  aus; 
"Einen  bedeutsamen  Platz  im  Kampf  des  Gegners  gegen  der, 
real  existierenden  Sozialismus  nimmt  die  Inspirierung 
und  Organisierung  politischer  Untergrundtat igkeit  ein." 
Das  bedeutet,  daß  ihre  Bekämpfung  durch  das  MfS  mit  sei¬ 
nen  spezifischen  Mitteln,  Methoden  und  Möglichkeiten 
ebenfalls  einen  "bedeutenden  Platz"  in  der  Rang-  und 
Reihenfolge  der  Organisierung  der  Arbeit  einnehmen  muß. 
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In  der  ßezirksverwaltung  Leipzig  wurden  zur  Bekämpfung 
der  Erscheinungsformen  der  politischen  Untergrundtätig- 
keit  bereits  vor  der  befehlsmäßigen  Regelung  durch  die 
DA  2/35  auf  konzeptioneller  Grundlage  umfangreiche  Nia 3— 
nahmen  zum  frühzeitigen  Erkennen/  Bearbeiten  und  Rea¬ 
gieren  festgelegt  und  eingeleitet« 

In  den  Oahre.n  1933/34  und  85  wurden  dabei  erste  Erfah¬ 
rungen  gesammelt»  Die  Analyse  und  Auswertung  dieser  Er¬ 
fahrungen  laßt  zur  Verbesserung  der  Wirksamkeit  der 
tschekistischen  Arbeit  auf  diesem  speziellen  Gebiet  fol¬ 
gende  Schlußfolgerungen  zu; 


Mit  der  DA  2/35  und  der  Lektion  der  3 HS  WS  63/34 
liegen  Dokumente  vor,  die  als  Grundlage  für  das  Er¬ 
kennen  bzw.  die  Bewertung  von  Erscheinungen  politi¬ 
scher  Untergrundtätigkeit  dienen  und  genutzt  werden* 
Sie  enthalten  Definitionen,  Charakteristiken,  Merk¬ 
male  und  Entwicklungstendenzen,  die  in  den  Dienstein¬ 
heiten  ausgewertet  worden  sind  und  mit  denen  gearbei¬ 
tet  wird* 

Bei  der  Anwendung  dieser  Dokumente  entstanden  in  Dc- 
tailf ragen  jedoch  in  .Abhängigkeit  von  den  Fähigkei¬ 
ten  und  Erfahrungen  der  operativen  Mitarbeiter  bei 
der  Einschätzung  und  Bewertung  von  Sachverhalten/ 
Erscheinungen/Personen  verschiedene  Probleme,  so 
daß  in  der  Regel  Ermesseneentscheidungen  getroffen 
wurden,  deren  Objektivität  oft  angezweifelt  wird* 

Es  besteht  ein  Bedarf  an  Orientierungshilfen  oder 
Kriterien  als  Bewertungsmaßstab  für  das  Erkennen 
von  Erscheinungen  bzw*  zur  Einschätzung  der  Reife 
von  Sachverhalten  als  politische  Untergrundtätig¬ 
keit  * 
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2,  Die  wichtigsten  Quellen  für  die  Erarbeitung  von  Hin¬ 
weisen  auf  politische  Untergrundtätigkeit  sind  die  in¬ 
offiziellen  Mitarbeiter/  deren  ständige  Qualifizierung 
und  Befähigung  gesichert  werden  mu3,  Die  Verdichtung/ 
Präzisierung  von  inoffiziellen  Hinweisen  des  IM-Systemo 
der  eigenen  Diensteinheit  und  erforderliche  Konkreti¬ 
sierungen  durch  Informationen  anderer  Diensteinheiten 
sind  notwendig/  um  Zusammenhänge  herauszuarbeiten. 

Mur  eine  Zusammenfüh rung/Verdichtung  der  Informationen, 
im  Rahmen  der  BV  und  darüber  hinaus  sichert  objektive 
Erkenntnisse. 


Das  Wissen  der  operativen  Mitarbeiter  über  Angri ffsrich- 
tungen  feindlicher  Kräfte,  Erscheinungsformen  im  Verant¬ 
wortungsbereich  und  zentrale  Erkenntnisse  ist  ständig 
zu  aktualisieren,  um  das  Einschätzungovermögen  zu  ver¬ 
bessern  und  Voraussetzungen  für  eine  erfolgreiche  in¬ 
offizielle  Arbeit  und  eigene  Fähigkeiten  zum  Erkennen 


solcher  Erscheinungsformen  zu  schaffen. 


4.  Es  ist  erforderlich,  die  Rechtskenntnisse  der  operati¬ 
ven  Mitarbeiter  zu  erhöhen,  damit  auf  erkannte  Erschei¬ 
nungen  politischer  Untergrundtätigkeit  mit  der  gesamten 
Breite  des  sozialistischen  Rechts  reagiert  werden  kann. 
Personen,  die  unter  Verdacht  stehen,  politische  Unter¬ 
grundtätigkeit  zu  betreiben,  besitzen  vielfach  ausge¬ 
zeichnete  Rechtskenntnisse  und  bleiben  bewußt  unter  der 
strafrechtlichen  Relevanz.  Deshalb  sind  in  stärkerem 
Maße  andere  Rechtsvorschriften,  wie  Veranstaltungover¬ 
ordnung,  Arbeitsrecht,  CWG ,  Vereinigungsverordnung, 
Zollgesetz  usw.  anzuwenden. 
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5,  Die  Informat ionsbeziehungen  sowohl  innerhalb  der  ei¬ 
genen  Diensteinheit,  als  auch  im  besonderen  Maße  mit 
anderen  Diensteinheiten,  Bezirksverwaltungen  und  dem 
Ministerium  sind  auf  der  Grundlage  bestellender  Be¬ 
fehle  und  Weisungen  (DA  1/00  u«  ä« )  zu  qualifizieren. 
Es  ist  zu  sichern,  daß  alle  Hinweise  gespeichert  wer¬ 
den,  da  so  die  Entwicklung  bestimmter  Erscheinungen 
frühzeitig  erkannt  und  reagiert  werden  kann.  Die 
Recherche  nach  Sachverhalten  könnte  bedeutsame  Ergeb¬ 
nisse  ermöglichen. 

6o  Auf  der  Grundlage  stabiler  Informationsbeziehungen 
müßte  den  überregionalen  Konzentrationsbemühungen. 
feindlicher  Kräfte  mit  abgestimmten,  koordinierten 
Maßnahmen  des  MfS  über  die  Bezirksgrenzen  hinaus 
noch  stärker  begegnet  werden, 
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Verdachtsgründe  der  .Anlage/Dearbeitung  von  OV/OPK  im 
Sinne  politischer  Untergrundtäticjkcit 

Verdachtsgründe  auf  Aktivitäten  in  Sinne  politischer  Unter¬ 
grundtätigkeit,  die  zur  Eröffnung  der  OV  führten  bzw.  wegen 
denen  gegenwärtig  die  operative  Bearbeitung  der  vorgangs- 
verdüch Ligen  Personen  durchgeführt  wird,  sind 

-  Versuche  der  Bildung  und  Etablierung  eines  "Frauenzentrums " 
in  Leipzig  als  Alternative  zum  DFÜ  -  Ausnutzung  staatlicher 
Einrichtungen  zur  Legalisierung  einer  "afternativen  Frauen¬ 
bewegung"  (CV  "Zirkel",  Abt.  XX,  OV  "Kind",  KD  Leipzig- 
Stadt); 

-  Herstellung  und  Verbreitung  eines  illegalen  Literaturer- 
zeugnisses  mit  pseudokulturcllen  Inhalten  unter  dem  Ti¬ 
tel  “Anschlag"  im  2/04  -  einzuordnen  in  gegnerische  Ver¬ 
suche  zur  Herausbildung  einer  Untergrundlit eratur  in  der 
DDR  (OV  "Samisdat"  -  Abt  o  XX) ; 

-  "Zirkeltätigkeit"  eines  negativ-feindlichen  Personenkrei- 
oes  zum  Studium  und  aktuell-gesellschaf tsbezogenen  Verar¬ 
beitung  kleinbürgerlicher  und  revisionistischer  Theorien 
der  philosophischen  Strömung  "Frankfurter  Schule"  (OV 
"Platon",  Abt.  XX); 
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-  sozialistnusfeindliche  Aktivitäten  durch  und  mit  einem 
oppositionellen  literarisch  Tätigen  -  Zielperson  des 
Gegnero/soll  als  "Märtyrer"  eines  angestrebten  "lite¬ 
rarischen  Untergrundes*  in  der  DDR  profiliert  werden 
(OV  "Anthologie  II"/  Abt.  XX); 


-  Versuche/  den  rechtlich  gesicherten  llandlungsraum  der 
Kirche  für  die  Organisierung  und  Manipulierung  homo¬ 
sexueller  Personen  zu  oppositionellen  Verhaltensweisen 
zu  mißbrauchen  (OV  "Bruder",  Abt.  XX); 


-  operativ-relevantes  Auftreten  und  Verhalten  hinsicht¬ 
lich  des  Zusammenschlusses  und  einer  sogenannten  "Be¬ 
treuung"  feindlich-negativer  und  politisch  labiler  Per¬ 
sonen  (OV  "Maila",  Abt,  XX); 


-  Aktivitäten  zur  Formierung  und  politischen  Profilie¬ 
rung  feindlich-negativer  Personen  zu  einer  Gruppe  einer 
sogenannten  "staatlich  unabhängigen  Friedensbewegung" 
mit  regionalen  und  überregionalen  Wirkungsmöglichkeiten 
unter  Mißbrauch  des  rechtlich  gesicherten  Handlungsrau¬ 
mes  der  Kirche  -  sogenannte  Initiative  "Frauen  für  den 
Frieden"  (OV  "Julia"/  Abt.  XX); 


-  Versuche  der  Bildung  und  der  Etablierung  sowie  opposi¬ 
tionellen  Profilierung  eines  "Zentrums  für  die  Südbe¬ 
zirke  der  DDR"  einer  alternativen  "Umweltschutzbewegung" 
im  und  außerhalb  des  Umfeldes  kirchlicher  Strukturen 
(TV  1  des  ZOV  "Konflikt",  Abt.  XX); 
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-  Unternehmungen  zur  Schaffung  eines  alternativen  Land¬ 
wirtschafts-  bzw.  Gartenbaubetriebes  im  3ezirk  Leipzig 
von  religiös  gebundenen/  Positionen  von  der  Notwendig¬ 
keit  einer  "staatlich  unabhängigen  Umweltschutzbewegung" 
vertretender  Personen/  mit  der  Zielstellung/  "alternativ 
beispielgebend"  zur  Agra-  und  Umweltschutzpolitik  der 
DDR  zu  wirken  (TV  3  des  ZOV  "Konflikt"/  Abt.  XX); 

-  personeller  Zusammenschluß  feindlich-negativer/  z0  To 
religiöser  Personen  mit  umfangreichen  operativ-relevan¬ 
ten  Verbindungen  innerhalb  der  DDR  und  in  das  Operations¬ 
gebiet/  der  Aktivitäten  unternimmt  unter  dem  Deckmantel 
der  Solidarität  für  Nikaragua,  Organisationsformen  für 
oppositionelle  und  feindlich-negative  Kräfte  in  der  DDR- 
zu  entwickeln  (OV  "Nica",  Abt.  XX); 


-  Zusammenschluß  von  übersiedlungsersuchenden/  der  mittels 
Demonstrativhandlungen  in  der  Öffentlichkeit  Aufmerksam¬ 
keit  erheischen  und  durch  abgeotimmtes  Vorgehen  unterein¬ 
ander  sowie  unter  Einbeziehung  ehemaliger  DDR-Dürger  im 
Operationsgebiet  die  Durchsetzung  ihrer  Clbersiedlungoab- 
öichten  durch  Druckausübung  auf  staatliche  Organe  der 
DDR  erwirken  will  (OV  "Lampion",  KD  Leipzig-Stadt); 


-  Aktivitäten  zur  Förderung  bzw 
nannten  "alternativen  Kunstsz 
feind lieh- negativen  Personen 
Stadt,  OV  "Salon",  Abt.  XX); 


.  Organisierung  einer  söge- 
ene"  unter  Einbeziehung  von 
(OV  "Galerie",  KD  Leipzig- 
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Unterstützung  übersiedlungsersuchender  bei  der  schrift- 
liciien  Abfassung  von  übersiedlungserouchen  und  deren 
Verbindungsaufnahme  bzw«  -aufrechterhaltung  zu  ehema¬ 
ligen  DDR-Bürgern  im  Operationsgebiet  sowie  bei  Ver- 
suohen  des  Zusammenschlusses  von  übersiedlungsersuchen- 
den  Personen  (OV  "Inspirator*/  KD  Leipzig-Stadt); 


Aktivitäten  klerikaler  Kräfte  hinsichtlich  der  Formie¬ 
rung  ^Jugendlicher  im  Umfeld  der  Kirche  und  der  Organi¬ 
sierung  und  Durchführung  von  sogenannten  Partnerschafts- 
treffen  mit  feindlich-negativen  Inhalten  und  Begegnungs- 
rüsten  mit  kirchlich  gebundenen  Personen  aus  dem  Opera¬ 
tionsgebiet  im  Inland  und  im  sozialistischen  Ausland 
(OV  *  Bogen ",  KD  Borna'); 


-  Versuche  der  Etablierung  und  Profilierung  einer  alterna¬ 
tiven  Umwcltschutzbewegung  innerhalb  kirchlicher  Struk¬ 
turen  und  Verdacht  der  Übermittlung  von  Faktenmaterialien 
zu  Umweltproblemen  in  der  DDR  in  das  Operat  ionsgebiet  (OV 
"Arzt"/  KD  Borna); 


-  Förderung  und  Unterstützung  eines  Zusammenschlusses  von 
z0  T*  religiös  gebundenen  Personen  mit  feindlich-nega¬ 
tiver  Grundeinstellung  und  oppositionellen  Verhaltens¬ 
weisen  (OV  "Satan"/ IC  Döbeln); 


-  Sammlung  religiöser  und  pazifistisch  orientierter  Per¬ 
sonen  im  Sinne  der  Etablierung  einer  sogenannten  Staat- 
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lieh  unabhängigen  Friedensbewegung  über  kirchliche 
Hauskreisfcätigkeifc  (OV  "Kreis“,  KD  Eilenburg); 

-  Wohngemeinschaft  körperbehinderter  Personen  und  Pfle¬ 
gekräfte,  die  als  Gruppe  unter  kirchlichem  Einfluß 
und  mit  umfangreichen  Verbindungen  in  das  Operations¬ 
gebiet  handelnd,  sich  als  Verbreiter  pseudopazifisti- 
schen  Gedankengutes  und  aktiver  Befürworter  und  Unter¬ 
stützer  einer  nichtstaatlichen  Friedens-  und  Umwelt¬ 
schutzbewegung  in  der  DDR  sowie  als  Anlauf-  und  Sam¬ 
melpunkt  negativ-dekadenter  und  feindlich-negativer 
Personen  entwickelt  hat  (OV  "Parasit",  KD  Schmölln). 


Die  18  OPK  werden  wegen  nachstehend  genannter  operativ- 
bedeutsamer  Anhaltspunkte  geführt: 

-  aktive  Mitarbeit  in  der  Arbeitsgruppe  Umweltschutz 
beim  Jugendpfarramt  Leipzig/Mitautor  innerkirchlicher 
Informationsblätter  zu  Problemen  des  Umweltschutzes  - 
Kontaktperson  zum  Verdächtigen  des  TV  1  des  ZOV  "Kon¬ 
flikt"  der  Abt.  XX  (OPK  "Koordinator" ,  Abt,  XX); 


-  literarisch  Tätiger  im  Umfeld  der  OV-Perso.n  "Anthologie 
II"  der  Abteilung  XX/Versuche  äußerer  feindlich-negati¬ 
ver  Kräfte  für  einen  Mißbrauch  hinsichtlich  des  Nachwei¬ 
ses  der  Existenz  von  "Untergrundautoren"  in  der  DDR 
(OPK  "Literat",  Abt.  XX); 


►des  Arbeitskreises  Friedensdienst  beim  Jugend- 
pforramt  Leipzig  -  Kontaktperson  zu  den  Verdächtigen 
der  GV  "Nica"und  "Julia"  der  Abt.  XX  -  Mitverfasser 
und  -Verbreiter  (mit  OV-Peroon  "Julia")  eines  ohne 
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staatliche  Genehmigung  vervielfältigten  Informations- 
Rundbriefes  "Kontakte"  mit  feindlich-negativem  Inhalt 
(OPK  "Nachfolger",  Abt.  XX); 


-  Mitglieder  der  Initiativgruppe  "Hoffnung  Nicaragua"  - 
Vertreter  pseudopazifistischer  Auffassungen  -  Mitor¬ 
ganisatoren  der  von  der  IHN  realisierten  Aktivitäten  - 
Kontaktpersonen  zum  0V- Verdächtigen  "Nica*  der  Abt.  XX 
(OPK  "Hund"  und  OPK  "Bibliothekar",  Abt.  XX); 


-  Mitglied  der  Leitung  der  Fachgruppe  Umwelt  beim  Kul¬ 
turbund  Leipzig-Süd  -  Initiator  für  Versuche  des  Mi3- 
brauchs  der  Fachgruppe  für  alternative  Umwelt sch utz- 
bestrebungen  (OPK  "Koch",  KD  Leipzig-Stadt); 

*■  Beteiligte  an  der  pseudopazifistischen  "Kerzendemon- 
stration*  im  Oktober  1903  -  Rückverbindungen  zum  ehe¬ 
maligen  DDR-Bürger,  der  im  OV  "Frosch könig"  durch  die 
KD  Leipzig-Stadt  bearbeitet  wurde  (OPK  "Goldring",  KD 
Leipzig-Stadt) ; 


-  Vertreter  alternativer,  kirchlich  gebundener  Umwelt- 
schutzaktivitäten  (Christliches  Umweltseminar  Rötha, 
Kreis  Borna)  -  Kontaktpersonen  zum  Verdächtigen  des 
OV  "Arzt"  der  KD  Borna  (OPK  "Analyse*  und  OPK  "Orgel", 
KD  Borna); 


-  Mitorganioator  überörtlicher  Treffen  von  kirchlich 
gebundenen  Vertretern  alternativer  Umweltschutzbe¬ 
strebungen/Quartiergeber  für  Beratungen  -  operativ¬ 
relevante  Verhaltensweisen  seit  Mitte  der  70er  Bahre 
bekannt  -  Kontaktperson  zu  einer  Staatsbürgerin  der 
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CSSR,  die  1979  ein  ilauptglied  in  einen  Verbindungs- 
kanal  zwischen  der  "Charta  77"  (CSSR)  und  KOR  (VR 
Polen)  gewesen  sein  soll  und  zur  OPK-Person  "Pro¬ 
phet"  der  KD  Döbeln  (OPK  "Trommler",  KD  Döbeln); 

-  Organisator  von  alternativen  Umweltschutzbestrebun- 
gen/Verbreitcr  religiös  tendenziöser  Umweltschutzauf- 
fassungen  -  Angehöriger  des  "Wittenberger  Kreises" 
des  KFilW  -  Kontaktperson  zur  Leiterin  des  "Goethe- 
Instituts"  der  BRD  in  Bukarest/SR  Rumänien  und  zur 
OPK-Person  "Trommler"  der  KD  Döbeln  (OPK  "Prophet", 

KD  Döbeln); 


-  Kirchliche  Amtsträger/Laien  und  Angehörige  der  Wohn¬ 
gemeinschaft  (OV  "Parasit"  der  KD  Schmölln),  die  als 


Inspiratoren,  Organisatoren  u.  a.  Formen  als  Hinter¬ 
männer  der  feindlich-negativen  Aktivitäten  der  0V- 
Peroonen  des  OV  "Parasit",  z8  T.  im  Zusammenwirken 
mit  einer  ehemaligen  DDR-Bürgerin  (Kontaktperson 
"Amnesty  International")  in  Erscheinung  treten  bzw» 
an  deren  Mitwirkung  beteiligt  sind  (OPK  "Altar", 

OPK  "Vermittler",  OPK  "Talar",  OPK  "Glaube"  und 
OPK  "Kommune",  KD  Schmölln); 


-  Organisatoren  kirchlicher  Ougendarbeit  zur  feindlich- 
negativen  Beeinflussung  jugendlicher  Personen  hinsicht¬ 
lich  der  Ablehnung  der  gesellschaftlichen  Verhältnisse 
in  der  DDR  -  nachweisbare  pazifistische  Orientierung 
männlicher  Ougendlicher  mit  Auswirkungen  auf  Wehrdienst¬ 
verweigerungen  (OPK  "Apostel"  und  OPK  "Kreuz",  KD  Torgau). 
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Einzell) inweisc  zu  den  Personen  vor  der  OV- Bearbeitung 
TV  III,  ZOV  "Konflikt " 


-  OPK  wegen  feindlich-negativer  Haltung  zur  DDR/ 

-  Kontakte  zum  kirchlichen  Forschungsheim  Wittenberg, 

-  Betätigung  in  der  "Christengemeinschaft* 


TV  I,  ZOV  "Konflikt" 


-  Sausoldat,  Initiator  der  SOFD- Bewegung 


OV  "Platon" 


-  OV- Bearbeitung  nach  §  IOC  StGB  (Abschluß  1931) 


OV  "qulia" 

-  Kind  eines  reaktionären  Super intendenten,  der  lang¬ 
jährig  im  Blickfeld  des  KJfS  stand 

-OV  "Bruder" 

-  Träger/Verbreiter  der  piD,  erzeugte  negative  Stimmungen, 

-  erhielt  "Manifest1  aus  der  BRD  zugesandt, 

-  bekannt  seit  1S77 
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es 

OCCß 


OV  "Samisdat* 


-  seit  20  Jahren  bekannt  als  Verbreiter  pazifistischer 
Auffassungen,  Verbindung  zu  westlichen  Fan-Clubs,  Be¬ 
strebungen,  Bausoldat  zu  werden, 

-  seit  1903  in  OV-Dearbeitung  (pUT) 


OV  "Anthologie" 

-  OV-Bearbeitung  nach  §  106  StGB 


OV  "Salon" 

-  seit  über  10  Jahren  bekannt  durch  Beteiligung  und 
Mitorganisierung  negativer  Erscheinungen  im  Bereich 
der  bildenden  Kunst, 

-  Verdacht  des  ungesetzlichen  Verlassene  der  DDR 


OV  Mails" 


-  ablehnende 
Ordnung 


Haltung  zur  sozialistischen 


Gesellschafto- 


OV  "Lampion*1 


-  übersiedlungsersuchender  nach  der  BRD 
OV  "Galerie" 

-  negativ-dekadenter  Jugendlicher,  "Aussteiger" , 

-  alternative  Kunstauffassung 
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i  SS  tu 


ft  u  p  r  c 
<J  ü  ^ 


0  5  J 


OV  "Kind" 


-  negativ-dekadenter  Tramper/ 

-  Mitunterzeichner  einer  Resolution  zu  Biermann/ 

-  Verbindungsaufnahme  zu  Nico  Hübner/ 

-  GPK  seit  1930/ 

-  Verbindung  zu  Personen/  die  in  OV  bearbeitet  werden 
OV  "Parasit" 

-  OV- Bearbeitung  wegen  Übersiedlungsersuchen, 

-  negativ-dekadente  Jugendliche/  Wehrdienstverweigerer, 

-  Verbindung  zu  Personen/  die  in  OV  bearbeitet  werden 

OV  "Satan" 

-  Nichtwühler/ 

-  Ablehnung  Reservedienst  bei  der  NVA/ 

-  Verbindung  zu  Personen,  die  in  OV  nach  §3  10G/107  StGB 
bearbeitet  werden 


OV  "Arzt" 


-  1950  ungesetzliches  Verlassen  der  DDR, 

-  Rückkehrer, 

-  Verbindung  zur  "Konrad-Adcnauer-Sti ftung" 
OV  "Bogen" 

-  Träger/Verbreiter  der  piü, 

-  Ablehnung  Dienst  mit  der  Waffe, 
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-  Nichtwahler, 

-  Ablehnung  Medizinstudium  wegen  politisch-negativer 
Einstellung 


OV  "Kreis" 

-  OPK  gern.  §  210  StGB,  1900, 

-  aktive  kirchliche  Bindung  und  Betätigung, 

-  Hauskreictctigkeit 


OV 


"Mica 


M 


-  Ausreiseantrag  nach  den  USA,  1900, 

-  Treffs  mit  USA-Oürgern  in  sozialistischen  Ausland, 

-  Teilnahme  am  negativen  Literaturkreis 


OV  "Zirkel" 


-  Träger/Verbreiter  piD,  1977, 

-  politisch-negativ, 

-  OV- Bearbeitung  nach  3  107  StGB  seit  1900. 
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ß 


3  U 


i>  0  Cr  9 

V  V  V  i 


Bewertung  der  Sachverhalte  als  Erscheinungsform 
politischer  Untergrundtät igkeit 

Dif ferenziert  liegen  zu  den  bearbeiteter,  Operativvor¬ 
gängen  folgende  Wertungen  vor: 

OV  "Platon“ 


-  Zusamnenfüh  rung/3  amrilung  feindlicher  Personen,  die 
bereits  nach  §  106  StGB  angefallen  sind, 

-  konzeptionelle  Zielstellungen  für  Veränderung  der 
Gesellschaft, 

-  Kontakt  zur  “Solidarnocz-Auslandszentrale“ 

OV  "Julia" 


-  Sammlung  feindlich-negativer  Kräfte  unter  Mißbrauch 
des  gesicherten  Han dl ungs raumes  der  Kirche, 


-  Aktivierung  negativer  Gruppierungen, 

-  konzeptionelles  Handeln 


OV  “Samisdat“ 


-  Herstellung  von  Untergrundliteratur 
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QV  "Anthologie  II" 

-  wird  in  Veröffentlichung  der  BRD  als  "Schriftstel¬ 
ler  des  politischen  Untergrundes"  ausgewiesen, 

-  Mitglied  des  Koratoriums  der  IgfM, 

äußerte  0V- Verdächtigen  zu  politischer  Untergrund- 
tätigkeit  zu  inspirieren, 

-  fiel  in  weiteren  OV  ("Samisdat",  pUT)  an 


OV 


lalon' 


-  Konzeptionelle  Organisierung  negativer  Erscheinun¬ 
gen  im  Bereich  der  bildenden  Kunst, 

-  Versuche  der  Unterlaufung  der  Kulturpolitik 

OV  "llaila" 

-  Unterhält  umfangreiche  Verbindungen  zu  Personen  mit 
feindlich-negativer  Einstellung,  die  im  Sinne  pUT 
bearbeitet  werden« 

OV  "Inspirator" 

-  Zusammenführung/Sammlung  von  übersi edlungsersuchenden, 

-  inspiriert  Übersiedlungsersuchende 

OV  "Lampion" 

-  gewaltloser  Widerstand, 

-  Zusammenschluß  übersiedlungsersuchender, 

-  Vorbereitung  demonstrativer  Verbrennung  der  Verfassung 
der  DDR  arr.  7«  Oktober 
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OV  "Galerie" 


-  organisiert  alternative  Kunst/  Ausstellungen  in  Pri- 
vattvohnungen,  z.  T 0  mit  westlichen  Dournalisten, 

-  Kontakt  zu  Personen/  die  im  Sinne  pUT  bearbeitet  wer¬ 
den/ 

-  sammelt  negative  Personen 

QV  "Kind " ,  OV  "Zirkel" 

-  konspirative  Zirkeltätigkeit  zur  Bearbeitung  einer 
Konzeption/ 

-  Eintritt  in  die  Öffentlichkeit  -  Frauenzentrum  als 
Alternative  zum  DFD/ 

-  Zusammenführung  negativer  Personen 


OV  " Parasit " 


-  Inspiration 


durch  feindlich-negative  Kräfte  des  Opera¬ 


tionsgebietes/ 

-  Sammelpunkt  für  feindlich-negative  und  klerikale  Kräfte/ 

-  Verbindung  zu  Personen/  die  operativ  im  Sinne  pUT  bear¬ 
beitet  werden/ 

-  Mißbrauch  Umweltschutzgedanken  "Freiraum"  Kirche 


OV  "Satan" 


-  Zusammenfübrung  feindlich-negativer  Personen/ 

-  bestrebt/  ideologische  Plattform  gegen  realen  Sozialis¬ 
mus  zu  erarbeiten 


Autor:  Major  Karl-Heinz  Brier  aus  der  Bezirksverwaltung  Leipzig,  Abteilung  XX  ♦  1  986 
♦  Digitalisat  aus  dem  IFM-Archiv  Sachsen  e.V.  201  5  ♦ 


Reproduktion  eines  Dokuments  aus  der  Juristischen  Hochschule  des  Ministeriums 
für  Staatssicherheit  der  DDR  zur  politischen  Situation  im  Bezirk  Leipzig  1  985 


WS  DÜS  oOOl- 1251/35 

55 


BStU 
0  0  C  ö  5  5 


OV  "Arzt" 


-  sucht  Konfrontation  mit  Staat 
Ui. weit  sch  ut  zg  e  dan  kens , 

-  erarbeitet  "Handlungskatalog" 
Druckausübung  auf  den  Staat. 


unter  Mißbrauch  des 
als  Konzeption  der 


OV  "Dogen" 

-  Verdacht  Organisator,  Inspirator,  Verbreiter  anti¬ 
sozial  ist isc'i er  Anschauungen, 

-  Mißbrauch  Freiraun  Kirche 

OV  "Kreis" 


-  Forderung  nach  einseitiger  Abrüstung, 

-  Erklärung  der  Bereitschaft  auf  Schutz  durch  Waffe 


zu  verzichten, 

-  Sammlung  kirchlich  gebundener  Personen  als  "Frie- 
denskreis " 


OV  "fjica" 

-  Umsetzung  einer  ant isozialistischen  Konzeption  in 
der  Praxis, 

-  Sammlung  feindlich-negativer  Personen, 

-  Mißbrauch  Freiraum  Kirche 
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TV  I  und  III  zun  ZOV  "Konflikt" 

-  Mißbrauch  des  UmtveltGciiutzgedankeno. 
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Li berat urverzeichnis 


1.  DA  2/85 

zur  vorbeugenden  Verhinderung,  Aufdeckung  und  Bekämpfung 
politischer  Untergrundtätigkeit 
WS  oOOD-MfS  6/85 

2.  Lektion 

Zentrale  polit isch-operative  Fachschulung 
Themas 

Die  weitere  Ausprägung  des  feindlichen  Vorgehens  zur 
Ir.op irierung  und  Organisierung  politischer  Untergrund¬ 
tätigkeit  und  der  Schaffung  einer  antisozialistischen 
oppositionellen  Bewegung 
WS  oOOl-MfS-ÜHS  69/84 

3„  Einschätzung 

über  Umfang,  Erscheinungsformen  und  Wirkungsweisen  zu 
Organisationen,  Zentren,  Kräften  und  Einzelpersonen  im 
Operationsgebiet ,  die  an  der  Inspirierung  und  Organisie¬ 
rung  von  feindlich-negativen  Kräften  im  Verantwortungs¬ 
bereich  zu  Erscheinungen  politischer  Untergrundtätigkeit 
beteiligt  sind  und  zu  feindlich-negativen  Kräften  in  Ver¬ 
antwortungsbereich,  die  von  sich  aus  Verbindungen  zu 
Inspiratoren  und  Organisatoren  politischer  Untergrundtä¬ 
tigkeit  im  Operationsgebiet  unterhalten  bzw.  zu  diesen 
auf nehmen 

WS  O0006  BVfS  Lpz  73/85 
40  Konzeption 

zur  Qualifizierung  der  Aufklärung  und  wirksamen  Bekämpfung 
der  politischen  Untergrundtätigkeit,  einschließlich  deren 
Vorfelderscheinungen  und  des  Zusammenwirkens  äußerer  und 
innerer  feindlicher  Kräfte  sowie  der  Führung  und  Leitung 
dieses  Prozesses 
WS  oOOG  BVfS  Lpz  101/83 
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